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Du auch?

ICH WEISS,
WO’S LANG-
GEHT.

In 200 Geschäften und Restaurants fin-

den Sie alles, was das Leben schöner 

macht: Mode, Marken, Technik, Geschenke, 

Kulinarisches und mehr. Ganz einfach an 

der A10, Ausfahrt Königs Wusterhausen/

Wildau abfahren und kostenlos auf einem 

der 4000 Parkplätze parken.A 9 Nürnb. / München

A 24 Hamburg / Rostock A 11 Stettin

Ludwigsfelde Zossen A 13 Dresden

A
12

 F
ra

nk
fu

rt 
/ O

de
r

A
2 

Ha
nn

ov
er

 / M
ag

de
bu

rg

Mit Bus und Bahn direkt vors A10: 
S46 oder Regionalzug bis Königs Wusterhausen, 
dann Bus 735 oder 737. Oder S46 bis Wildau, 
dann Bus 737 oder 738.

www.a10center.de 
Chausseestraße 1, 15745 Wildau
Tel. +49(0) 3375 / 562329

MO - DO

10 BIS 20 UHR

FR - SA 

10 BIS 21 UHR

Entdecken Sie die Shoppingwelt an der A10:

A10038 AZ Wildau Richtung 148x210.indd   1 14.02.13   15:18
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Filme kann man sich zuhause ansehen, doch
das richtige Erlebnis kommt erst im Kino-

sessel vor der riesigen Leinwand auf. Dann
taucht man in eine einzigartige Welt mit über-
wältigendem Seh- und Hörgenuss ein.
Das Wildauer CineStar-Kino bietet Kino-Ver-
gnügen mit modernster Technik. Hier starten
regelmäßig die brandneuen Filme aus
Deutschland, Hollywood und anderen Film-

ländern. Als Multiplex-Kino bietet das Team
um Jens Wildner täglich ab 14 Uhr eine viel-
fältige Auswahl für jeden Filmgeschmack.
Sonn- und feiertags vor 18 Uhr genießen bei
„Happy Family“ Erwachsene mit Kind zum 
ermäßigten Tarif. Mittwochs lädt spezielles
Kino für Sie und Ihn ein: Bei CineLady gibt es
Sonderfilme und -preise für Frauen, bei Cine-
Men Vorpremieren für Männer. Das Kino bie-
tet für Kindergeburtstage Komplettpakete mit
Film und Verkostung. Freunde klassischer
Musik können zu moderaten Preisen Live-
Übertragungen aus der New Yorker Met oder
der Berliner Philharmonie genießen. 
Außerdem werden Rock- und Popkonzerte 
in Super-Qualität übertragen. Fünf-Sterne-
Tickets zum Niedrigpreis ohne Zuschlag oder
die CineStar-Kundenkarte mit Gratiseintritt
beim elften Besuch runden das Vergnügen ab.           

CineStar Wildau
Chausseestraße 1 • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/58 24 20 • (Reservierung & Kauf)
www.cinestar.de • täglich ab 14 Uhr

■ Steffen Blaß, Dirk Wollschlaeger und Jens Wildner
(von links) bieten Filmspaß für die ganze Familie.

Familienkino im A10 Center



Villa am See - Klubhaus & Hafen
Uferpromenade an der Dahme 1 ·  (Navigation auch: Karl-Marx-Str. 102a)· 15745 Wildau

betrieben durch: ereigniswelten location & service GmbH
 Tel.: +49 (0) 3375 52 56 52  0  ·  E-Mail: info@ereigniswelten.de  ·  www.villa-am-see-wildau.de

Bald ist es so weit  –  
Wildau wird um eine Attraktion reicher! 
Die WiWO hat den Dornröschenschlaf 
des Klubhauses an der Dahme beendet... 
Freuen wir uns auf neue kulturelle und 
kulinarische Höhepunkte in und um die 

Wir machen das 
Klubhaus wieder fl ott!

kulinarische Höhepunkte in und um die 
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Gute Perspektiven  VORWORT  

Wildau im Aufwind
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

das Jahr 2015 war für Wildau kein einfaches Jahr. Manche Winde bliesen noch rauer als
sonst. Aber unsere kleine Stadt hat Kurs gehalten und ihren vor allem wirtschaftlich 
erfolgreichen Weg fortgesetzt. Die 19. Ausgabe dieser Jahresbroschüre lässt das Jahr 2015
noch einmal in Text und Bild, auf Schwerpunkte konzentriert, Revue passieren. Insofern
wieder herzlichen Dank an das Team von „Augusta Presse“ und an die Unternehmen
und Institutionen, die mit ihren Beiträgen das Erscheinen der neuen Ausgabe von 
„Wildau kompakt“ unterstützt haben.

Natürlich hat uns in Wildau die Flüchtlingsproblematik im vergangenen Jahr stark 
beschäftigt. Die Hauptverantwortung liegt bei den Landkreisen und kreisfreien Städten.
Die kreisangehörigen Kommunen wie Wildau müssen mit geeigneten Gebäuden oder
Liegenschaften unterstützen. In einem längeren, durchaus schwierigen Prozess hat die
flächenmäßig relativ kleine Stadt Wildau eine geeignete Liegenschaft ermittelt und dem
Landkreis gemeldet. Die Wohnungsbau-Tochtergesellschaft der Stadt, die WiWO, hat

gleichzeitig angeboten, auf dem Gelände am gegenwärtigen Interims-Standort des Amtsgerichts KW an der 
Friedrich Engels Straße/L 401 in Richtung Zeuthen mit Hilfe der Stadt eine Gemeinschaftsunterkunft für Flüchtlinge
zu errichten. Eine solche Investition verlangt einen relativ großen wirtschaftlichen Einsatz. Aber niemand kann 
heute vorhersagen, wie lange eine entsprechende Unterkunft wirklich benötigt wird. Deshalb verhandeln WiWO
und Landkreis noch immer über die Bedingungen. 

An anderer Stelle wurden Ergebnisse erreicht, die sich wirklich sehen lassen können. Dazu gehört der Erweite-
rungsbau der Kita „Am Markt“. Wildau hat deshalb gegenwärtig ausreichend Kita-Plätze. Mit der Bergstraße ging
es wieder ein Stück voran. Im Herbst 2015 war der zweite Bauabschnitt zwischen Brahms- und Fichtestraße fertig.
Zum Jahresende wurde die Sanierung unserer Schwimmhalle im Wildorado erfolgreich abgeschlossen. Das war 
eine technisch und wirtschaftlich große Herausforderung. Deshalb noch einmal ein großes Dankeschön an alle 
Beteiligten. 

Dass Wildau immer mehr ein Ort für künstlerisches Schaffen und für Kunstgenuss wird, macht die neue Ausgabe
von „Wildau kompakt“ anschaulich deutlich. 

Musik und Gesang spielen in unserer Stadt eine große Rolle. Unsere Technische Hochschule trägt dazu mit dem
laut-musikalischen Oktoberfest bei. In 2016 hat die Hochschule zudem besonders viel zu feiern und zu bejubeln.
Sie wird immerhin 25 Jahre alt. Dabei hat sie mal ganz klein angefangen und steht nun in voller Blüte. Weiter so!

Unser Anglerverein Wildau 1916 e.V. bringt es auf 100 zumeist positive und erfolgreiche Jahre. Bei seiner Gründung
war der Fischfang in Wildau oftmals eine Frage des Überlebens, der Sicherung einer halbwegs ausreichenden 
Ernährung in den Zeiten des ersten Weltkriegs. Heute stehen Gemeinschaft, Wohlbefinden, Sport und Spaß im Mit-
telpunkt des Vereinslebens. Schauen Sie vorbei in der Gaststätte der Angler an der Dahme, nicht weit nördlich vom
Stichkanal. Kommen Sie dort, wenn Sie mehr erfahren wollen, mit den Angelsportfreunden zu den Ereignissen der
letzten 100 Jahre ins Gespräch. Die Dahme hält in Wildau ab 2016 noch mehr für uns bereit: Die „Villa am See“ mit
Klubhaus und Hafen. Wir sehen uns dort in einem wunderschönen Ambiente am Wasser. Wildau ist wirklich ein
Ort der Vielfalt. Seit Jahrzehnten gehört der Handballsport dazu. Ein früherer Wildauer Nachwuchsspieler, der heu-
te bei den „Füchsen Berlin“ spielt, 18 Jahre jung, ist inzwischen deutscher Junioren-Nationalspieler im Handball. Das
beweist wieder: Von Wildau aus geht es in die internationale Spitze! Und, was ebenfalls geht: Von Wildau kommt
man gut zu „Clärchens Ballhaus“. Ich kann mich selbst noch dunkel erinnern! Es gibt also wieder viel 
zu lesen und zu entdecken in der 19. Jahresbroschüre über Wildau von „Augusta Presse“. Alle Informationen sind
zudem weltweit verfügbar unter „www.Deutschland-im-Internet.de“ sowie unter „www.Wildau-Internet.de“ und
über die kostenlose Wildau App.

Die nächste, dann 20. Ausgabe erscheint in einem Jahr, im Frühjahr 2017.
Bis dahin wünsche ich viel Freude mit dieser Ausgabe von „Wildau kompakt“.

Ihr Bürgermeister
Dr. Uwe Malich m
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A
A10 Center . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S.   2
AL Wildauer Automobile GmbH . . . . . . . . . . . S. 41
ALBERTINUM Business Center. . . . . . . . . . . . S. 13
Allgemeinmedizin Elena Arefi. . . . . . . . . . . . . S. 55
Allianz-Generalvertr. Sieglinde Stellmacher . S. 45
Allianz Hauptvertretung René Banse . . . . . . . S. 45
Apotheke im Gesundheitszentrum . . . . . . . . S. 58
Aqua Auto-Sachverständige . . . . . . . . . . . . . . S. 36
ASL Auto-Service Loeben . . . . . . . . . . . . . . . . S. 63
Atelier Sabrina . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 58
Autohaus Dietz GmbH. . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 14
B
Bau- u. Hausdienstleistungen Maik Krüger . . S. 33
Bauabdichtung Golze GmbH . . . . . . . . . . . . . S. 30
Bestattungshaus Rauf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 64
BMW Vertragshändler Wernecke . . . . . . . . . . S. 37
Boldis Glaserei. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 32
C
C.C. Cosmetics . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 56
CineStar Wildau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S.   3
D
DB FahrKartenAgentur, Bernd Melsa. . . . . . . S. 16
F
Fahrdienst Frank Wolfgramm. . . . . . . . . . . . . S. 59
Flatrate Entrümpelung Klingner . . . . . . . . . . . S. 30
Fliesenleger-Meisterbetrieb Frank Pukall . . . S. 33
Freie Oberschule Villa Elisabeth . . . . . . . . . . S. 21
Fressnapf Bangel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. . 7
G
Gesundheitszentrum Wildau GmbH. . . . . . . . S. 57
Grundschule Villa Elisabeth . . . . . . . . . . . . . . S. 21
Gymnasium Villa Elisabeth . . . . . . . . . . . . . . . S. 21
H
Haus- & Grundstücksverwaltung zeuCon . . . S. 32
Hauskrankenpflege Viola Wolfgramm . . . . . . S. 59
Hausverwaltung GmbH Silvia Hesse . . . . . . . S. 30
Heilpraxis Ulrike Ehmig. . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 58
I
IHK-Projektgesellschaft mbH . . . . . . . . . . . . . S. 24
J
Jack Wolfskin Store, A10 Center . . . . . . . . . . S. 51
Johann A. Meyer GmbH. . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 13
K
Kompetenzcentrum AMVG gGmbH . . . . . . . . S. 21
L
Lohnsteuerhilfe Berlin-Brandenburg e.V.. . . . S. 47
LUTRA Hafengesellschaft mbH . . . . . . . . . . . S. 17
O
Oberschule Villa Elisabeth und Privatschule. S. 21
oe Werbung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 51
oe Werbung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . S. 62
P
Physiotherapiepraxis Schmerzfrei-Wildau . . . S. 55
Postagentur Schreibwaren Presse Knitter . . S. 51
Praxis Orthop., Unfallchirurgie, Radiologie . . S. 54

Unternehmen von A bis Z

Hinweise, Infos und Bestellungen        zur Broschüre: Tel. 0 30/69 20 21 05

Neues aus Wildau
S. 8-11

Kunstfoyer
S. 42-43

Mehr
Platz,
mehr
Studen-
ten!
S. 22-24
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Hafen der Ehe gleich an der Dahme  AKTUELLES  

Verliebte können sich freu-
en, denn ganz neu bietet

Wildau die Möglichkeit, in der
Stadt den Bund der Ehe in sehr
repräsentativem Ambiente ein-
zugehen. Das mit viel Liebe
zum Detail von der kommuna-
len Wohnungsbaugesellschaft
WiWO im Verbund mit der
Stadt wiederbelebte Klubhaus
lädt ein, mit Wasserblick in den
Hafen der Ehe einzufahren. 
Dahin kann man wie üblich
mit der geschmückten Limou-
sine kommen. Ebenso ist es
möglich, auf dem Wasserweg
einzulaufen. Die neue Steg -
anlage lädt dazu geradezu ein. 
Wird das Klubhaus doch 
neben der Möglichkeit zu hei-
raten neue gastronomische
Akzente setzen und zu Veran-
staltungen einladen.
Damit schließt sich wieder 
eine der noch wenigen Lücken
im Bemühen der Stadt, den
Bürgern einen perfekten Ser-
vice zu bieten.
Dazu gehört, dass das beliebte
Freizeit zentrum „Wildorado“
weiteren Auftrieb erhielt. So
wurden nun Dach und Glas-
front der Schwimmhalle 
saniert.   

Runde Erfolge 
Schließlich hat die junge Stadt
mit Dr. Uwe Malich einen
sportbegeisterten Bürgermeis-
ter, der lange Jahre als Hand-
baller aktiv war. Deshalb freut
er sich ganz besonders, dass
die männlichen Jugendmann-
schaften in die Ostsee-Spree-
Liga aufgerückt sind. Schließ-
lich hat der Verein in seinen
Reihen einen angehenden Star
„geboren“. Fynn-Ole Fritz wur-
de von den Profis der „Füchse
Berlin“ abgeworben und in das
Team der Junioren-National-
mannschaft aufgenommen.

Bei soviel Erfolg lag es fast na-
he, dass Wildau brandenburg-
weit Aufmerksamkeit erreicht.
„Wir sind jetzt Handball-Lan-
desleistungsstützpunkt für die
männliche Jugend geworden“,
freut sich Bürgermeister Dr.
Malich zusammen mit Guido
Thieke, dem Vorsitzenden des
erfolgreichen Vereins. 
Der in Wildau traditionsreiche
Volleyball-Sport um Sven Reh-
feldt kann ebenfalls mit einer
Erfolgsmeldung aufwarten.
Die neue Frauenmannschaft
sorgt für attraktive Impulse und
spannende Wettkämpfe.  

In Wildau heiraten – die Region lieben!AKTU
ELL

ES

■ Mit dem Klubhaus bietet Wildau einen Treffpunkt, der vom Wasser
ebenso gut erreichbar ist wie über Land. Sogar Heiraten ist hier möglich.

■ Wildau entwickelt sich zum Vorreiter beim Klimaschutz. Im Rahmen 
einer Fachkonferenz im Volkshaus wurden neue Ideen erarbeitet.

■ Leiterin Mandy Schäfer freute
sich über die Erweiterung der 
Kita „Am Markt“, die jetzt den 
80. Geburtstag feiern kann.

▼
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■ Im neuen Wohn gebiet
am Magnolienweg im

Röthegrund ermöglicht
ein Spielplatz für alle 

Generationen gesunde
Bewegung.

■ Eine chinesische Delegation aus Peking informierte sich übers 
Gesundheitswesen, das in Wildau viele modellhafte Züge trägt.

■ Katja Lützelberger (r.) eröffnete
„Frauen, die sich trauen.“ Dieses
Jahr ist dafür am 13. März Termin.

■ Pünktlich zum Sommerfest der WiWO konnte die Verlängerung des Dahme-
Wanderwegs eröffnet werden. Jetzt kann man hier bis nach Zeuthen pro-
menieren.

■ Bürgermeister Dr. Uwe Malich
(l.), Beate Burgschweiger aus Zeu-
then und Markus Mücke aus Schul-
zendorf ziehen an einem Strang.

■ Im neuen Wohn gebiet
am Magnolienweg im

Röthegrund ermöglicht
ein Spielplatz für alle 

Generationen gesunde
Bewegung.
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AKTUELLES Bunte Stadt mit Zusammenhalt  

Überregional anziehend
Wie anziehend die im Aufwind
befindliche Stadt auf die 
Umgebung wirkt, zeigt sich am
Zuzug von Unternehmen. So
ist nach dem Fernsehsender
„KW-TV“ zudem das lokale 
Radio mit der Nachbarstadt im
Namen nach Wildau gezogen.
Eine große Rolle bei der 
Attraktivität der Stadt spielt
die „Technische Hochschule“
mit ihrem rührigen Präsiden-
ten Professor László Ungvári.
Die Stadt verlieh ihm deshalb
zu seinem 60. Geburtstag die
Ehrenbürgerwürde. 
Dieses Jahr 2016 kann die TH
Wildau das runde 25. Jubiläum
feiern.

80 Jahre Kita  
Bevor es auf die Hochschule
geht, liegt vor dem Nachwuchs
ein weiter Weg. Die Kita ist da-
bei ein wichtiger Meilenstein.
Da dank der rasanten Ent-
wicklung von Wildau erneut
Plätze fehlten, erhielt die Kita
„Am Markt“ einen schmucken
Anbau. Klar, dass sich Leiterin
Mandy Schäfer darüber mit 
ihren Kindern sehr freute.
Schließlich kann sie auf die tra-
ditionsreichste Kita verweisen,
die dieses Jahr den 80. Ge-
burtstag feiern kann.

Mehr Strom    
Neben Sport und Bildung ist
dem Bürgermeister die Ge-
sundheit ein wichtiges Anlie-
gen. Deshalb freut es ihn, dass
die Möglichkeiten im Gesund-
heitszentrum durch eine neue
Praxis mit Magnetresonanz -
tomograph, kurz „MRT“, er-
weitert wurden. Weil dies zu
einem erheblich erhöhten
Strombedarf führt, wurde ein
eigener Trafo installiert.
Wildau ist sich der überregio-
nalen Funktion als Stadt also
sehr bewusst. Das zeigt, dass
man mit den Nachbarn eng 
zusammenarbeiten möchte.

Schließlich gibt es viele 
Themen und Probleme, die
Zeuthen, Schulzendorf, Eich-
walde und Schönefeld mit be-
treffen.

Vorreiterposition   
Dazu gehört beispielsweise der
Brandschutz, für den in Wildau
Stadtbrandmeister René Sper-
ling zuständig ist. 
Weitere wichtige Themen dre-
hen sich um Sicherheit. Wildau
ist hier mit der „City-Streife“
um Andreas Meyer ebenfalls
in einer Vorreiterposition.

Prinzessin in der Stadt  
Die junge Stadt hat sich 
mittlerweile schon fast daran

■ TH-Präsident und Ehrenbürger Professor László Ungvári war bei der
ersten Solarbootregatta gerne mit von der Partie.

■ Der „rbb“ brachte Wildau bran-
denburgweit ins Bild.
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AKTUELLES Bunte Stadt mit Zusammenhalt  

„gewöhnt“, dass Prominente
aus Gesellschaft und Politik
hierher kommen. Viel dazu
trägt die TH bei, etwa mit den 
Gesprächsrunden von Spit-
zenpolitikern. 2016 konnte
sich Wildau sogar über eine 
eigene Prinzessin freuen. Die
attraktive Pressesprecherin
Katja Lützelberger als „Ihre
Lieblichkeit Katja I.“, konnte
zusammen mit „Seiner Tollität
Sven I.“ zeigen, dass die Gren-
zen in der Region fließend
sind. Der Karnevals verein
trägt zwar die Nachbarstadt
Königs Wusterhausen im Na-
men, hat aber viele Aktive in
Wildau, wo traditionsgemäß
die Veranstaltungen im Volks-
haus stattfinden. Mit den bei-
den Wildauern als Prinzen-
paar wurde unterstrichen,
dass gute Laune überall ist. 
Dabei konnten sie gleich noch
etwas Gutes für ihre Region
tun, als sie auf der Grünen 
Woche das internationale 
Publikum auf Wildau und KW
aufmerksam machten.

Sonnige Ideen    
Ebenfalls überregionale Be-
deutung wurde durch das neu
ins Leben gerufene Solarboot -

rennen im Zusammenhang
mit dem Hafenfest unterstri-
chen. Schließlich wird an den
umweltfreundlichen Wasser-
fahrzeugen im Umfeld der TH
Wildau intensiv gearbeitet.
Daraus könnte ein weltweiter
Trend werden!
Bei so viel Ausstrahlung benö-
tigt die Stadt „Mitbringsel“, an

die man sich gerne erinnert.
Jetzt können Wildau-Besucher
sich mit Souvenirs von der
Postkarte bis zum Regen-
schirm eindecken. Schließlich
wollen Bürgermeister Dr. Uwe
Malich und seine Öffentlich-
keits-Referentin Katja Lützel-
berger niemanden im Regen 
stehen lassen!

■ Allen Pro-
blemen zum
Trotz, in Wil-
dau versteht
man zu fei-
ern. Bei der 
Wiederer-
öffnung der
Schwimm-
halle vom
Wildorado
war eine
Menge los!

■ „Ihre Lieblichkeit 
Katja I.“ und „Seine 
Tollität Sven I.“ sorg-
ten für Wildauer Flair
im Karneval.
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AKTUELLES  Stadtverwaltung  

Karl Marx Straße 36 • 15745 Wildau • Tel. 0 33 75/50 5410 • Fax 0 33 75/50 54 71
Mo. 9-12 Uhr • Di. 9-12 Uhr und 14-18 Uhr • Do. 9-12 Uhr und 14-17 Uhr

Bürgermeister nach telefonischer Absprache • Internet: www.Wildau.de

Bereich Bürgermeister
Bürgermeister Dr. Uwe Malich 0 33 75/50 54 33
Sekretariat, Empfang, Beschwerdemanagement, 
Telefonzentrale 
Jeannette Aurig, Andrea Kaßner 0 33 75/50 54 33
Wirtschaftsförderung, Beteiligungsverwaltung
Olaf Rienitz 0 33 75/50 54 30
Öffentlichkeitsarbeit, Stadtmarketing
Katja Lützelberger 0 33 75/50 54 63
Personalangelegenheiten
Ines Schulze 0 33 75/50 54 85
Stadtverordnetenangelegenheiten
Denise Schwarze 0 33 75/50 54 44
Freiwillige Feuerwehr, Ludwig Witthöft Str.
Stadtbrandmeister
René Sperling 0 33 75/50 54 61
Christian Nicolai, Stv. 0 33 75/2 13 14 85
Hauptverwaltung
Ltg. Simone Hein 0 33 75/50 54 40
Kita, Schulen Astrid Reule 0 33 75/50 54 57
Kita, Schulen, Funds. Michael Dux 0 33 75/50 54 42
Gewerbe-, Straßen- u. Hundehalterangelegenheiten,
Sondernutzungen
Manuela Vogel 0 33 75/50 54 55
Vereine, Obdachlose
Heike Ulbrich 0 33 75/50 54 54
Einwohnermeldeamt A-K
Melitta Schink 0 33 75/50 54 59
Einwohnermeldeamt L-Z
Kerstin Schmidt 0 33 75/50 54 60
Außendienst, Ruhender Verkehr
Teamleiter René Sperling 0 33 75/50 54 61
Andreas Meyer 0 33 75/50 54 48
Marcel Huth 0 33 75/50 54 48
Martin Müller 0 33 75/50 54 48
Bußgeldstelle Andreas Kube 0 33 75/50 54 56
Schiedsstelle jd. 1. Di. 17-18 Uhr
Siegfried Meißner 0 33 75/5 05 46 44
Gabriele Weißbrodt 0 33 75/5 05 46 44
Kita „Zwergenland“ Freiheitstraße 102
Leiterin Nicole Frisch 0 33 75/50 05 67
Kita „Am Markt“ Marktplatz 1
Leiterin Mandy Schäfer 0 33 75/50 11 31
Kita „Wirbelwind“ Geschwister Scholl Straße 12
Leiterin Susanna Grabiger 0 33 75/50 03 21
Grundschule Fichtestraße 90
Rektor Susann Blischke 0 33 75/46 80 90
Ludwig Witthöft Oberschule Karl Marx Str. 108
Schulleiterin Undine Schellschmidt 0 33 75/50 33 31
Jugendclub Eichstraße 3 
Leiter Detlef Siebert 0 33 75/50 49 10
Familientreff „Kleeblatt“ Fichtestraße 105 
Leiterin Petra Reichmuth 0 33 75/46 83 42
AWO-Seniorentreff Karl Marx Str. 123 
Leiterin Ilona Hoffmann 0 33 75/50 09 28
Bibliothek Friedrich Engels Straße 78 
Di. u. Do. 10-18 Uhr, Mi./Fr. 10-16 Uhr
Leiterin Annett Goldberg 0 33 75/50 04 20
Kerstin Nielsen

Finanzverwaltung/Kämmerei
Ltg. Marc Anders 0 33 75/50 54 84
Buchhaltung, Rechnungswesen
Jenny Päper 0 33 75/50 54 50
Natalie Schneider 0 33 75/50 54 80
Christiane Koppe 0 33 75/50 54 43
Lohn, Gehalt, Versicherungsangelegenheiten
Anja Hellwig 0 33 75/50 54 41
Kasse, Zahlungsabwicklung
Carmen Schüler 0 33 75/50 54 87
Petra Meißner 0 33 75/50 54 83
Vollstreckung Sandy Hönow 0 33 75/50 54 86
Steuern, Kämmerei Petra Pfeiffer 0 33 75/50 54 82
Steuern 
Ines Hack 0 33 75/50 54 81
Monika Kohl 0 33 75/5 05 42 03
Bauverwaltung/Facility Management
Ltg. Wilfried Kolb 0 33 75/50 54 15
Technisches Facility Management
Ltg. Tiefbau
Bernd Quicker 0 33 75/50 54 11
Tiefbau, Technische Wartung
Frank Mischnick 0 33 75/50 54 13
Bauleitplanung, Bauordnungsangelegenheiten
Kerstin Paul 0 33 75/50 54 22
Straßenbaubeiträge
Petra Glißmann 0 33 75/50 54 14
Kaufmännisches Facility Management
Ltg. Liegenschaftsmanagement
Heike Köhler 0 33 75/50 54 52
Liegenschaftsmanagement,
Saalvermietung Volkshaus
Regina Görs 0 33 75/50 54 51
Liegenschaftsmanagement, Pachten
Heike Schulze 0 33 75/50 54 62
Grünfl., Baumschutz, Fällanträge, Straßenbäume
Ulf Starke 0 33 75/50 54 58
Straßenreinigung, Winterdienst
Barbara Riedel 0 33 75/50 54 12
EDV
Kristian Butenhoff 0 33 75/50 54 47
Thomas Stahr 0 33 75/50 54 45
Gebäudemanagement
Ltg. Kommunale Objekte, Hochbau, Energie
Thomas Kralisch 0 33 75/50 54 16
Energiemanagement, Straßenbeleuchtung
Reinhard Albrecht 0 33 75/5 05 47 69
Hausmeisterdienste Ralf Schulze 0 33 75/50 03 21
Haustechniker Volkshaus
Olaf Reichardt 0 33 75/50 54 46
Facility Service
Vorarbeiter Christian Nicolai 0 33 75/2 13 14 85
Friedhof Sylvia Poschau 0 33 75/50 19 02 
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Konferenzen in angenehmem Ambiente  AKTUELLES

Ständig gibt es etwas Neues.
Schulungen nehmen heute

einen wichtigen Stellenwert
für den Betriebserfolg ein. Ein
attraktives Umfeld hebt die
Lust aufs „Lernen ein Leben
lang“.
In Wildau steht dafür das
„Albertinum Business Center“
mit zwei exklusiv ausgestat-
teten Seminar räumen zur
Verfügung. Je nach Bedarf
finden hier 30 oder 70 Perso-
nen Platz. Die Räume sind
unter anderem mit Smart -
board, Beamer und Tonanla-
ge ausgestattet. 
Das „Albertinum Business
Center“ wird von der „Johann
A. Meyer GmbH“, die über-
regional auf Reinigungs- und
Hygieneartikel für Großver-
braucher spezialisiert ist, 
betrieben. Man kann sie 
zu attraktiven Konditionen
stundenweise, für einen oder
mehrere Tage oder fürs 
Wochenende mieten. 
Der separate Eingang ver-
weist auf den eigenständigen
Charakter. Die hellen Räume
in ruhiger, aber dennoch 
zentraler Lage sind ideal für
Tagungen, Konferenzen, Be-
sprechungen, Präsentationen
und Seminare. „Für kleinere

Veranstaltungen stehen wei-
tere Räume zur Verfügung“,
lädt Geschäftsführer Bernd
Cürten ein. 
Für das leibliche Wohl steht
eine Küche zur individuellen
Nutzung zur Verfügung. 
Alternativ werden Getränke,
Snacks, ein abwechslungsrei-
ches Buffet oder umfangrei-
che Menüs nach Wunsch or-
ganisiert.  

Vielfältige Seminare
Sehr beliebt sind die Fach-
seminare zu Themen wie
Kommunikation bei Be-
schwerden, Stressimmuni-
sierung, Arbeitsschutzrecht
für Führungskräfte oder Trai-

ning im Umgang mit 
Mehrfachbelastung. 
Selbstverständlich bietet die
Johann A. Meyer GmbH als
Spezialist für Hygiene-, Pfle-
ge- und Inkontinenzproduk-
te, Reinigungsmaschinen
und Gastronomieartikel des
Weiteren Fachseminare aus
diesem Bereich an. Dazu ge-
hört die Ausbildung zum
Desinfektor. Der Seminar-
plan, alle Details und die An-
meldeunterlagen finden sich
auf der Internetseite.  

Johann A. Meyer GmbH
ALBERTINUM Business Center 
Albertusstr. 3 • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/5 24 91 90
www.albertinum-berlin.de

Albertinum für Seminare und Tagungen

Werkstatt für Reinigungsgeräte
Die Johann A. Meyer GmbH bietet vielfältige Reinigungs-
maschinen vom Staubsauger bis zu komplexen Saug- und
Reinigungsautomaten. Dafür wird ein umfassender Service
angeboten, den jede Firma
nutzen kann. Wenn möglich
werden Wartung und Repara-
tur direkt vor Ort erledigt.
Geht das nicht, werden die
Maschinen abgeholt und in
der eigenen Werkstatt in
Wildau instand gesetzt. 

Johann A. Meyer GmbH 
Albertusstraße 3 • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/5 24 90
Fax 0 33 75/5 24 92 49   
www.meyer-berlin.de 
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AKTUELLES  Mit Hybrid-Antrieb auf der sicheren Seite

Elektroantriebe ermöglichen
Autofahren ohne Schad-

stoffausstoß. Nachteil ist, dass
die Batterien schnell leer wer-
den und das Auto über längere
Zeit an die Steckdose muss.
Diese Nachteile heben Hybrid-
fahrzeuge auf, die in Wildau
längst zum Alltag gehören. 
Zu verdanken ist die technolo-
gische Vorreiterrolle bei inno-
vativen Autos dem Familien-
betrieb um Karl-Heinz Dietz.
Er hat vor über 25 Jahren eine
der ersten Toyota-Vertretun-
gen in Ostdeutschland außer-
halb von Berlin aufgebaut und
Wildau zu einem wichtigen
Standort für Fahrzeuge des
Weltmarktführers entwickelt.

Seit Sommer 2015 wird er von
seinem Sohn Martin Dietz als
zweitem Geschäftsführer tat-
kräftig unterstützt.

Beliebte Innovationen
„Bei uns gibt es Fahrzeuge mit
traditionellem Motor und 
zusätzlich Autos mit dem 
innovativen und sparsamen
Hybridantrieb. Immer mehr
Autofahrer aus Wildau und
der Region entscheiden sich
für eines der inzwischen 
sieben Modelle mit Elektro -
motor-Unterstützung. Allein
beim beliebten Kompaktwa-
gen ‚Auris‘ waren es im letzten
Jahr fast 60 Prozent, die dem
Hybridantrieb den Vorzug 
gaben“, gibt Karl-Heinz Dietz
Einblick. 

Immer automatisch
Hybrid fahren ist kinderleicht.
Alles passiert automatisch.
Unter der Motorhaube arbeitet

neben einem sparsamen 
Benzinmotor ein zusätzlicher
kraftvoller Elektromotor. „Ein
Steuersystem regelt, wann
welcher Antrieb genutzt wird.
Da muss man weder aufpassen
noch selbst umschalten. Beim
Fahren braucht man nur Gas
geben und bremsen. Die
Kupplung entfällt dank stu-
fenlosem Automatikgetriebe.
Hybridautos kommen oft mit
der Hälfte der sonst üblichen
Betriebskosten aus. Sie sparen
Sprit und schonen damit Um-
welt und Geldbörse. Sie haben
keine anderen Service-Inter-
valle und kosten nicht mehr
als ähnlich gut ausgestattete
Fahrzeuge anderer Hersteller“,
so Kerstin Schmidt, Sebastian
Triebler, Michael Weber und
Frank Baschin vom 
freundlichen
Verkaufsteam.

Innovations-Offensive für Fahrspaß 
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Strom ohne Steckdose
Das Hybridauto wird wie 
gewohnt an der Tankstelle mit
Benzin versorgt. Die Batterien
für den Elektromotor werden
beim Fahren von ganz allein
aufgeladen. 
Anders als beim reinen Elek-
troauto oder einem sogenann-
ten „Plug-In-Fahrzeug“ muss
also niemand die Strom -
speicher abends extra an der
Steckdose aufladen. Einfacher
geht Geld sparen und Umwelt
schonen nicht.

Hybrid in vierter Generation
Als der Toyota „Prius“ Mitte
der 1990-er Jahre auf den
Markt kam, war er das erste 
serientaugliche Hybridfahr-
zeug und löste einen anhalten-
den Boom aus. 
„2016 kommt er in vierter 
Generation neu nach Wildau.
Er ist sehr effizient bei der 
Abgasvermeidung und im 
Verbrauch rekordverdächtig
sparsam. Bestechend ist die
verbesserte Beschleunigung.
Zusätzlich gibt es ab Februar
2016 den neuen Alleskönner
‚RAV4‘ erstmals ebenfalls als
Hybrid. Später im Jahr haben

die klassisch motorisierten
Neuauflagen des Pickups 
‚Hilux‘ und des Transporters
‚Proace‘ ihre Premiere bei
uns“, werfen Karl-Heinz Dietz
und Martin Dietz einen Blick
in die nahe Zukunft. 
Damit lohnt es sich immer
wieder, mal bei dem innovati-
ven familiengeführten Auto-
haus vorbei zu schauen. 

Autohaus Dietz GmbH  
Chausseestraße 4  

15745 Wildau  
Tel. 0 33 75/5 05 71 10 

www.autohaus-dietz-gmbh.de

■ Den beliebten Alleskönner „RAV4“ gibt es in der Neuauflage seit 
Februar 2016 erstmals zusätzlich mit dem sparsamen und umwelt-
freundlichen Hybridmotor. 

■ „Bei jeder Inspektion sollte
gleich ein Hybrid-Check mitver-
einbart werden“, empfiehlt Ser-
viceberater Thomas Raschemann.

Wildau kompakt 19. Ausgabe 2016 — PR-Berichte 15



16 Wildau kompakt 19. Ausgabe 2016 — PR-Berichte

AKTUELLES  Stadtverordnete  

Bürgermeister
Dr. Uwe Malich, DIE LINKE Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 33
SPD-Fraktion
Jürgen Mertner, Fraktionsvors. Eichenring 37 15745 Wildau 0 33 75/55 46 56
Angela Homuth (Vors. SVV) Schubertstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/50 00 48
Hannelore Klank-Neuendorf Hochwaldstraße 33 15745 Wildau 0 33 75/55 05 85
Dr. Manfred Sternagel Pirschgang 14 15745 Wildau 0 33 75/55 48 32
Manfred Stöpper Neubauernstraße 11 g 15745 Wildau 0 33 75/50 13 59
Susanne Ziervogel Wiesenring 37 15745 Wildau 0 33 75/2 10 75 50
DIE LINKE-Fraktion
Gert Müller, Fraktionsvors. Bergstraße 51 15745 Wildau 0 33 75/50 00 33
Rita Festerling Käthe Kollwitz Straße 5 15745 Wildau 0 33 75/50 18 18
Andreas Kroll Schillerallee 19 15745 Wildau 01 71/6 45 69 99
Heidemarie Müller Bergstraße 51 15745 Wildau 0 33 75/50 00 33
Katrin Rudolph Teichstraße 2 15745 Wildau 0 33 75/52 80 35
Thomas Wilde Friedrich Engels Straße 31 15745 Wildau 0 33 75/50 76 14
CDU/FDP-Fraktion
Mark Scheiner, Fraktionsvors. Westkorso 27 15745 Wildau 01 77/2 60 45 14
Winfried Schenk Kochstraße 11 15745 Wildau 01 73/6 01 71 12
Susanne Scheiner Westkorso 27 15745 Wildau 01 77/2 60 45 15
Steven Springer (FDP) Maiglöckchenweg 15 15745 Wildau 0 33 75/50 48 46
Siegfried Steckling Schillerallee 69 15745 Wildau 0 33 75/50 22 11
Fraktionslos
Lutz Rehfeldt Bachstelzengang 12 15745 Wildau 0 33 75/50 25 40
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Am Bahnhof kann man Fahrkarten kaufen,
allerdings muss man sich heute meist mit

einem Automaten abquälen. Die erfreuliche
Ausnahme ist in Königs Wusterhausen anzu-
treffen.          
Hier sorgt Bernd Melsa mit einem immer 
zuvorkommenden Team dafür, dass man mit
netter Beratung zum günstigen Ticket kommt.
Gerne suchen die Mitarbeiter ganz wie in der
„guten alten Zeit“ die beste Verbindung zum
passenden Zeitpunkt. Hier kennt man sich
aus mit Fahrplanänderungen, Einzel- und
Gruppentarifen, Zeitkarten und Abos, Spar-
möglichkeiten und Rabatten, Reservierungen
und Mobilitätstickets. Der Service gilt für so
ziemlich alles, was auf Rädern öffentlich 
befördert, inklusive privater Bahnlinien und
der immer beliebter werdenden Fernbusse.     

DB FahrKartenAgentur Königs Wusterhausen
Bernd Melsa   

Bahnhofsvorplatz 5 • 15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/21 12 55 • Fax 0 33 75/21 13 60

www.fkakw.de  

■ Bernd Melsa sorgt mit seiner Fahrkartenagentur
für persönlichen Service und Durchblick im
Dschungel der vielfältigen Bahn- und Bustarife. 

Komfortabel zum Fahrschein
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Sicherer Hafen für den Aufschwung  AKTUELLES

Durch den Hafen sind 
Wildau und Königs

Wusterhausen zu einem viel-
fach gefragten Güterverkehrs-
zentrum gekommen. Es ist
das einzige in Brandenburg,
das alle vier Verkehrsträger,
nämlich Straße, Binnenschiff,
Schiene und Luftverkehr ver-
bindet. 
Daraus erwachsen der Stadt
als Wirtschaftsstandort am
regionalen Wachstumskern
Schönefelder Kreuz große
Möglichkeiten. Um dies zu

erreichen hat Betreiber 
„Lutra“ einen zweistelligen
Millionenbetrag in die Ent-
wicklung des Areals inves-
tiert. 
Der Hafen ist mit einer 
Größe von 65 Hektar der
Kern. 
Weiterer Bestandteil des 
Logistikknotenpunkts ist der
Gewerbepark Liepnitzberg
in Niederlehme mit ebenfalls
rund 65 Hektar. 
Das Gewerbegebiet  neben
dem heutigen Lilienthal-Park

in Schönefeld würde die 
Verbindung zum Luftfracht-
verkehr schaffen.  
„Mit diesen Flächen kommen
wir  auf eine Gesamtgröße
von bis zu 250 Hektar“, 
beleuchtet Lutra-Geschäfts-
führer Reinhard Schuster die
Erweiterungsplanungen. 
Bereits heute haben sich im
Hafenbereich Königs Wus-
terhausen 15 Unternehmen
mit über 300 Arbeitskräften
angesiedelt. 
Hier werden im Durchschnitt
täglich rund 100 Waggons,
200 Lkw und 20 Schiffs -
einheiten be- und entladen.
Das Gleisnetz der Hafenbahn
umfasst mittlerweile etwa
zehn Kilometer. Die Kaimau-
er ist auf 2400 Meter verlän-
gert worden. 

LUTRA  
Lager, Umschlag und Transport

Mittelbrandenburgische 
Hafengesellschaft mbH  

Hafenstraße 18  
15711 Königs Wusterhausen

Tel. 0 33 75/67 10 
Fax 0 33 75/67 1125  
www.hafenkw.de  

Wildau und KW verbinden Wasser, Straße, Bahn und Luftfracht

Drehkreuz für alle Verkehrssysteme

■ Das Güterverkehrszentrum Schönefelder Kreuz ist ein herausragen-
der Logistikstandort im Knoten Berlin. Der Hafen ist auf hohe 
Umschlagkapazitäten ausgelegt. 
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Aus der Zitterpartie wurde eine Erfolgsgeschichte BILDUNG 

Das Jahr 2016 wird für die
TH Wildau und die ganze

Stadt ein wichtiger Grund, mal
einen Blick zurück zu werfen:
Die mittlerweile international
gefragte Hochschule hat 25-
jähriges Jubiläum!
Ein Höhepunkt der Feierlich-
keiten, die von Veranstaltun-
gen während des ganzen Jah-
res getragen werden, ist die 
Absolventenverabschiedung
am 21. Oktober 2016. „Dies
entspricht dem  Jahrestag mit
gerade mal einem Tag Unter-
schied zur Gründungsurkun-
de, denn die Hochschule 
wurde am 22. Oktober 1991 
geboren“, so TH-Präsident
Professor László Ungvári.    

Schule in Abwicklung 
1991 herrschte noch große 
Unsicherheit wie es mit dem
riesigen Industriegelände des
früheren Lokomotiv- und
Schwermaschinenbaus und
den dazu gehörigen Einrich-
tungen in Wildau weitergehen

sollte. Die „Ingenieurschule
für Maschinenbau“, kurz
„ISM“, befand sich wie so vie-
les andere nach der Wende, „in 
Abwicklung“. Im Juni 1991
verabschiedete der Landtag
von Brandenburg sein erstes
Hochschulgesetz. In Wildau
erkannte man die Chance. 
Bereits wenige Wochen später,
im September 1991, begann in
den Räumen der Ingenieur-
schule der akademische Studi-
enbetrieb mit dem Studien-
gang „Maschinenbau“. 
Unterricht vor der Gründung  

Wie groß der Optimismus und
das Bestreben weiterzu -
machen waren, zeigt, dass es
erst einen Monat später, 
am 22. Oktober 1991, zur 
„offiziellen“ Gründung der
„Technischen Fachhochschule
Wildau“ kam. 
Kurzzeitiger Gründungsbeauf-
tragter bis Dezember 1991 war
Kurt Rabes. Bis 1999 stand
Professor Wilfried Arlt an der

Spitze, dessen Nachfolge sein
damaliger Stellvertreter Pro-
fessor László Ungvári antrat. 
Damoklesschwert abgewehrt

1996 drohte der jungen Fach-
hochschule das Aus. Der 
damalige Wissenschaftsminis-
ter Steffen Reiche verfügte, für
das Wintersemester im Fach-
bereich Physikalische Technik
keine Studierenden mehr 
aufzunehmen. Nach langem
Tauziehen und mit Unterstüt-
zung von Politikern und 
Unternehmen wurde dies 
gekippt. Die TFH Wildau 
erhielt  eine zukunftsweisende
Entwicklungsperspektive.
Bald schon wurden die frühe-
ren Räume der Ingenieur -
schule an der Friedrich Engels
Straße zu klein. Es folgte die
Ausdehnung auf das frühere
SMB-Gelände direkt am S-
Bahnhof Wildau. Jahr für Jahr
kamen neue Studiengänge
hinzu. Die steigende Anzahl
der Studenten war Beleg für

25 Jahre hochkarätige Hochschulbildung BILD
UNG

25 Jahre hochkarätige Hochschulbildung 
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den guten Ruf. 1997 konnte
erstmals die Grenze von 1000
Studenten überschritten wer-
den. Zwei Jahre später waren
es doppelt so viele! Heute sind
an der TH Wildau über 4000
Studierende, darunter fast
1000 aus rund 60 Ländern.

Neuer Wind 
Im Dezember 1999 wurde 
Professor László Ungvári zum
Präsidenten gewählt. Seine
Schwerpunkte praxisnahe

Ausbildung im Zusammenwir-
ken mit der Wirtschaft, Inter-
nationalisierung sowie ange-
wandte Forschung und Tech-
nologietransfer wurden zu 
einem bis heute wirkenden 
Erfolgsrezept. Während viele
Hochschulen Wissenschaft
„aus dem Elfenbeinturm“ 
heraus isoliert betreiben, sah
es der neue Präsident als wich-
tig an, bereits während des
Studiums an das „Leben 

danach“ heranzuführen. So
wurde im Jahr 2000 unter 
anderem eine „Firmenkontakt-
messe“ gestartet, die heute als
„TH Connect“ die größte Dreh-
scheibe für Jobs und Karriere
an Hochschulen im Land ist.  

Brückenfunktion 
Jahr für Jahr expandierte die
Hochschule. Das beanspruch-
te zunehmend Raum, so dass
sich immer mehr ehemalige
Industriehallen mit neuem

■ Die TH Wildau wurde am Stand-
ort der früheren Ingenieurschule
für Maschinenbau gegründet.

RÜCKBLICK

■ Am Wohnheim Birkenallee der
Ingenieurschule hatte der Zahn
der Zeit genagt. Heute ist es 
modernisiert.

▼

25 Jahre hochkarätige Hochschulbildung 
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BILDUNG  Mitten im Leben!  

Leben erfüllten. 2007 waren
es die Halle 10 und die Halle
14, 2013 die Halle 17. Zu-
gleich entstanden attraktive
Neubauten für die akademi-
sche Lehre und Forschung.
Der alte Campus der Inge-
nieurschule wurde aufgege-
ben und einem anderen Bil-
dungsträger zur Nutzung
überlassen. 
2005 wurde zudem eine „Kin-
deruniversität“ aus der Taufe
gehoben, um spielerisches
Interesse an Wissenschaft
und Technik für spätere be-
rufliche Weichen stellungen
zu wecken. Hinzu kamen
Schüler-Ingenieur-Akademien
und Schülerlabore. 

Im Rampenlicht 
2008 rückte der Campus bei
internationalen Spitzen -
managern ins Blickfeld: 
Ministerpräsident Matthias

Platzeck lud im Rahmen der
ILA zu seinem Regierungs-
empfang in die Hochschul -
bibliothek ein. 2009 konnte
traditionsbewusst „60 Jahre
Ingenieurausbildung in Wil-
dau“ gefeiert werden. Der
Name änderte sich in „Tech-
nische Hochschule Wildau“.
Mehr als 100 Millionen Euro
haben das Land Branden-
burg, der Bund und die EU in
den neuen Standort der
Hochschule investiert. 
Neuer Name, neue Adresse 

Das Studieren in Wildau ist
bundesweit und internatio-
nal attraktiv geworden. Dazu
gehören eine hohe Lebens-
qualität und Familienfreund-
lichkeit. Der Campus verfügt
seit 2012 über ein modernes
Wohnheim mit Apparte-
ments für fast 100 Studieren-
de. Zudem wurde mit dem

Umbau des Hauses 19 begon-
nen, wo eine Kindertages -
stätte und ein Studentenclub
entstehen werden. Seit 2009
trägt die Hochschule das 
Siegel der „Hertie-Stiftung“
als „Familiengerechte Hoch-
schule“. Zur Lebensqualität
gehört zudem, dass die TH 
Wildau sich als gesundheits-
bewusste Hochschule profiliert.
Dass Wildau seit April 2013
auf Beschluss der Landes -
regierung die Bezeichnung
„Stadt“ trägt, ist in nicht ge-
ringem Maße der Existenz
und positiven Entwicklung
der Hochschule zu verdan-
ken. Endlich gibt es eine 
„repräsentative“ Adresse:
Die TH Wildau ist zu ihrem
25. Jahrestag am „HochschuI-
ring 1“ erreichbar!   

Infos: www.th-wildau.de 
Tel. 0 33 75/50 83 00

Es gibt Fragen, mit denen
sich die Menschheit immer

beschäftigt.  
Dazu gehört unser Univer-
sum. Professor Hermann
Nicolai, Direktor des Albert-
Einstein-Instituts, wird sich
am 1. April 2016 im Rahmen
vom Seniorenseminar mit
„Wie groß ist das Univer-
sum?“ auseinandersetzen.
Wieder bietet diese Veran -
staltungsreihe ein denkbar
breites Programm. 
Am 8. April geht es um 
Friedlieb Ferdinand Runge,
der Künstler und Chemiker
war. Am 15. April steht „Was-
ser als Natursaft und Macht -
faktor“ im Brennpunkt. 
Am 22. April 2016 spricht 
Dr. Manfred Richter, der 
Leiter des Evangelischen 

Bildungswerks war, über den
Reformator Jan Hus. Span-
nend wird es am 20. Mai,
wenn Dr. Sebastian Erxleben
vom Bundeskanzleramt Ein-
blicke hinter die Kulissen
vom Bundesnachrichtendienst
gibt.  
Am 3. Juni geht es mit „Die
Rückkehr der Wölfe“ um 
unsere Wälder. Professor 
Angelika Neuwirth klärt am

10. Juni auf: „Wie liest man
den Koran“. Das letzte Thema
ist leider zeitlos: „Dummheit –
Eine unendliche Geschich-
te“. Ein gutes Mittel dagegen
ist das Seniorenseminar! Es
findet immer um 15 Uhr im
Großen Hörsaal statt.

TH Wildau Seniorenseminar
Hochschulring 1, Halle 14 

15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/50 85 98  

■ Im Seniorenseminar spielt das Alter keine Rolle. Interessante Themen
sind für alle Generationen spannend.

Universum des Wissens für alle
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Erfolg mit Wissen  BILDUNG

Bei Schulkin-
dern, die stän-
dig Buchsta-
benfolgen ver-
wechseln und
Texte mehr ra-
ten als lesen,
liegt häufig ei-
ne Lese- und
Rechtschreib-
schwierigkeit,
kurz LRS, vor.
„Ohne profes-
sionelle Unterstützung ist schnell der Schulerfolg
gefährdet“, erläutert Dr. Simone Hesse. Sie verfügt
über 15 Jahre Erfahrung in der qualifizierten 
LRS-Therapie und hat ein bewährtes Team an ihrer
Seite, das durch Spezialisten für Rechenschwäche
verstärkt wird. Seit Mitte 2013 wird zusätzlich 
Englisch für Legastheniker angeboten.   

SchreibHaus    
Zernsdorfer Straße 63 • Berliner Straße 20 a  

15711 Königs Wusterhausen 
Tel. 0 33 75/21 18 94 

www.schreibhaus-online.de 

LRS? Dyskalkulie?

Wer arbeitslos ist, dem hilft das Team vom
Kompetenzcentrum AMVG gGmbH mit

viel Erfahrung weiter. 
Hier weiß man, dass Bildung und Weiterbil-
dung dann optimal gelingen, wenn es einfach
Spaß macht, mehr zu wissen! „Die Buch -
staben ‚AMVG’ stehen für Aktivieren, Moti-
vieren, Vermitteln und Gesundheit. Sie be-

schreiben, wie wir Arbeitssuchenden helfen,
Struktur in den Alltag zu bekommen, neuen
Antrieb zu finden, um das Leben zu meistern
und eine Ausbildung oder eine Arbeitsstelle
zu bekommen. Wir begleiten Menschen von
16 bis 60 Jahren. Teilnehmer in unseren Pro-
jekten sind viele Jugendliche, Alleinerziehen-
de, Arbeitsuchende über 50 Jahre oder mit
Vermittlungshemmnissen und in schwieri-
gen Problemlagen“, informieren die Ge-
schäftsführer Birgit Böhm, Carsten Waschke
und Robert Senkpiel. Bei der AMVG wird
sehr auf die Gesundheit geachtet. So gibt es
für die Teilnehmer immer ein leckeres Früh-
stück. Sportliche Aktivitäten wie Tischtennis,
Gymnastik oder Qi Gong stehen jeden Tag
mit auf dem Programm. Schließlich sind
Wohlfühlen und Fitness für die neue Zukunft
sehr hilfreich!  

Kompetenzcentrum AMVG gGmbH
Schwartzkopffstraße 9 (Haus 24) • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/5 29 14 60
E-Mail: info@kc-amvg.de • www.kc-amvg.de

■ Das AMVG-Team unterstützt bei beruflicher Orien-
tierung, der Schaffung fester Tagesstrukturen 
sowie durch Vermittlung in Ausbildung und Arbeit. 

Aktiv in Arbeit und ins Leben
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BILDUNG Durch Systemakkreditierung erweiterter Entschei     dungsspielraum

Hohes Niveau ist ein 
Markenzeichen der TH

Wildau, das Studenten und
Wissenschaftler aus vielen
Ländern der Welt in die junge
Dahmestadt zieht. Der TH
Wildau wurde dies jetzt vom
Akkreditierungsrat durch Er-
halt der Systemakkreditierung
bestätigt.
Damit muss die TH nicht mehr
jeden einzelnen Studiengang
von einer externen Kommissi-
on begutachten lassen. „Es
gibt derzeit in Deutschland
nur 38 von insgesamt etwa 400
Hochschulen, die selbst akkre-
ditieren dürfen. Die anderen,
darunter waren wir bisher
ebenfalls, müssen bei einer der
sieben Agenturen die Akkre-
ditierung ihrer Studiengänge
beantragen“, erläutert TH-
Präsident Professor László
Ungvári, warum er sich über
diese Neuerung so freut.     

Neue Entwicklung 
Die neuen Möglichkeiten wur-
den umgehend genutzt um

zwei weitere technische Stu-
diengänge einzurichten.
Damit erhöhte sich deren
Zahl auf insgesamt 33.
Mit der stetigen Erweite-

rung wächst logischerweise
der Raumbedarf. Das
Land Brandenburg

sieht die TH Wildau als
wichtigen Bestandteil in

der Bildungslandschaft.
Der Raumbedarf wurde des-

halb neu berechnet. Demnach
soll die Hochschule um weite-
re 11 000 Quadratmeter an-
wachsen. Um dies zu errei-
chen, muss der Campus 
wesentlich erweitert werden.
„Dafür gibt es eine Finanz -
zusage von 38,5 Millionen
Euro“, so Präsident Ungvári.

Mehr Geld, 
mehr Platz!

■ TH-Präsident 
Professor 

László Ungvári 
freut sich über 

hohe Anerkennung
und mehr 

Selbstständigkeit 
für die TH Wildau.

Mehr Studenten

■ TH-Präsident 
Professor 

László Ungvári 
freut sich über 

hohe Anerkennung
und mehr 

Selbstständigkeit 
für die TH Wildau.

Mehr Geld, 
mehr Platz!
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„Nun gilt es dafür entspre-
chende Immobilien direkt am
jetzigen Campus zu finden.“ 

Jahr der Superlative  
Wer hätte das vor 25 Jahren 
gedacht, als der heute interna-
tional hoch angesehene 
„Bildungsmagnet“ den Neu-
start als „Technische Fach-
hochschule“ begann? Damals
herrschte große Unsicherheit,
ob und wie das weitläufige 
Industriegelände mit den vie-
len Hallen mit Leben erfüllt
werden kann. Jetzt gibt es 
keine leeren Hallen sondern
eine „blühende Studienland-
schaft“, eingebettet in innova-
tive Betriebe. Pünktlich zum
25. Jubiläum konnte TH-Präsi-
dent László Ungvári mit so vie-
len zukunftsweisenden Erfol-

gen aufwarten, dass er selbst
vom „Jahr der Superlative“
spricht. Dazu gehört ein „Geld-
segen“, der gleich von mehre-
ren Stellen kam. Das Land
Brandenburg hatte den Blei-
stift gespitzt und den Rechen-
schieber aus der Ecke geholt,
um den Finanzierungsbedarf
„seiner“ Hochschulen neu zu
kalkulieren. 

Mehr Geld
Und siehe da, für die sich 
dynamisch entwickelnde TH
Wildau kamen gleich mal zwei
Millionen mehr für 2015 he-
raus. „Für 2016 rechne ich mit
einer weiteren Aufstockung
der Grundfinanzierung, so
dass wir dann von dieser Seite
aus auf knapp 15 Millionen
Euro kommen werden. Die
drei Jahre zuvor waren es noch
knapp über zwölf Millionen“,
lässt sich Ungvári in die Kas-
sen blicken. Einen prozentual
noch erheblicheren Anstieg
konnte die TH Wildau beim
Einwerben von Forschungs-
mitteln verzeichnen. Diese
stiegen gleich um knapp 17
Prozent auf mittlerweile über
14 Millionen Euro an. „Das 
unterstreicht den hervorragen-
den Ruf der TH Wildau“,
strahlt Professor Ungvári.

■ 20 Jahre Kooperation mit der Hochschule von Obuda
in Budapest waren ein guter Grund zu feiern. 

■ „TH Connect“ verbindet Hochschule und Firmen.■ Die Immatrikulationsfeier ist ein großer Moment.

■ An der TH Wildau fühlen sich Studierende aus ganzen Welt sichtlich
wohl, wie dieses  Bild klar erkennen lässt.  

▼
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BILDUNG  Brücke in die Welt  

Die Wirtschaft muss sich in den nächsten
Jahren auf einen immensen Fachkräfte-

engpass einstellen. 
Zugleich gibt es viele Jugendliche, bei denen
das Berufsleben starten könnte, die aber 
keine feste Arbeitsstelle finden. 
Die IHK-Projektgesellschaft bietet mit ihrem
Beratungszentrum auf dem Campus in Wildau

dafür effektive Lösungen. „Wir unterstützen
im Auftrag des Landes Brandenburg Unter-
nehmen bei der Besetzung freier Stellen mit
den passenden Jugendlichen. Als Personal -
berater fördern wir den Einstieg in das 
Berufsleben und sensibilisieren Firmen der
Region dafür“, so Dr. Achim Reipert und 
Hanna Strache von der IHK-Projektgesell-
schaft, die Juni 2015 ihr Büro in Wildau eröff-
net hat. Hauptinstrument ihres Programms
ist die finanzielle Förderung von Anpas-
sungsqualifizierungen. Je nach Firmengröße
werden zwischen 50 und 70 Prozent dieser
Weiter bildungskosten übernommen. 
Ein zusätzlicher Schwerpunkt liegt auf der 
Förderung der beruflichen Entwicklung 
junger Frauen.   

IHK-Projektgesellschaft mbH
Schwartzkopffstraße 2 (Halle VII)

15745 Wildau
Tel. 0 33 75/5 28 16 30
www.ihk-projekt.de 

E-Mail: reipert@ihk-projekt.de

■ Das Landesprogramm „Einstiegszeit“ wird durch
das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit,
Frauen und Familie gefördert und finanziert sich aus
Mitteln des Europäischen Sozialfonds.

Berufseinstieg für Jugendliche

International verankert 
Natürlich hat er mit seinem
Augenmerk auf internationa-
le Öffnung einen wichtigen
Anteil an der Beliebtheit der
ursprünglichen „Ingenieur-
schule“. So freut sich der 
ungarisch-stämmige Wissen-
schaftler, dass 2015 das 
runde 20-Jahresjubiläum der
ersten Hochschulpartner-
schaft begangen werden
konnte. Dieser erste Vertrag
wurde ausgerechnet mit der
Universität Obuda in der un-
garischen Hauptstadt Buda-
pest geschlossen, was den
Präsidenten mit ungarischen
Wurzeln besonders freut. Da-
bei lag diese Weichenstellung
noch vor seiner eigenen
Amtszeit. „Mittlerweile 
haben wir 150 vertraglich 
vereinbarte Kooperationen

mit Hochschulen in 60 Län-
dern“, so Professor Ungvári.

Wissen für Weichensteller 
So wichtig der Blick hinaus in
die große weite Welt ist, so
wenig vergisst die TH Wildau
ihre regionale Verankerung.
So wurde hinter den Kulissen
lange um die Weiterführung
beziehungsweise Neuauflage
der Studiengänge für die
Ausbildung von staatlichen
Verwaltungsfachleuten ge-
rungen. „Wir bieten dies seit
1996 an. Allerdings kam die
Hochschulstrukturkommis-
sion zu dem für mich un-
nachvollziehbaren Schluss,
dass dies woandershin verla-
gert werden soll. Lange 
wurde nach Alternativen 
gesucht. Jetzt bekamen wir
den Zuschlag, so dass die TH
Wildau Brandenburgs Aus-

bildungsstätte für die öffent -
liche Verwaltung von Land
und Kommunen ist. Für den
Semesterbeginn 2016 haben
sich für 65 Studienplätze
über 1700 Interessenten 
beworben. Im Endausbau 
werden wir für diesen 
Bereich 110 Plätze bieten.“
Mit diesen Studiengängen
für spätere Weichensteller in
den Verwaltungen wird die
TH Wildau noch weiter ins
Bewusstsein der Brandenbur-
ger rücken. Bei soviel Enga-
gement lag es nahe, dass die
Stadt Wildau das immense
Engagement ihres TH-Präsi-
denten unbedingt sichtbar
honorieren wollte und 
Professor László Ungvári
zum Ehrenbürger ernannte!

Infos: www.th-wildau.de 
Tel. 0 33 75/50 83 00
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Ausgezeichnete Möglichkeiten  BILDUNG

Mit guter Qualifizierung
von Mitarbeitern sowie

Ausbildung von Nachwuchs-
kräften können Unternehmen
drohendem Fachkräfte -
mangel entgegensteuern. 
Die „Technische Akademie
Wuppertal e.V.“, kurz
„TAW“, hat sich am Standort
Wildau in den vergangenen
25 Jahren zu einer wichtigen
Stütze bei der Aus- und Wei-
terbildungsstruktur im Ort
entwickelt. 
Studieren neben dem Beruf

Sie bietet mit der Verwal-
tungs- und Wirtschafts-Aka-
demie, kurz „VWA“, die Mög-
lichkeit, sich über ein berufs-
begleitendes Studium weiter
zu qualifizieren. 
„Studierende können bei uns
den Abschluss als Betriebs-
wirt VWA, darauf aufbauend
oder parallel den internatio-

nal anerkannten Hochschul-
grad ‚Bachelor of Arts‘ und
im Anschluss daran den 
Abschluss ‚Master of Arts‘ in
Betriebswirtschaft erlangen.
Das ist in unserer Region ein-
zigartig!“, laden Susann Lardon
und Juliane Theiß ein.

Duales Studium
Zudem haben Unternehmen
die Chance, Abiturienten
durch ein duales Studium an
der „TAW“ weiter zu qualifi-
zieren. Dieses duale Studien -
modell erstreckt sich über
drei Jahre. 
Dabei erfolgt eine enge Ver-
knüpfung von Theorie und
Praxis. Kurze Studienphasen
sorgen dafür, dass
der Kontakt zur
praktischen Ausbil-
dung im Unterneh-
men optimal erhal-
ten bleibt. 

Karriere im Blick
Das berufsbegleitende und
das duale Studium an der
„TAW“ und „VWA“ Wildau
helfen engagierten Berufs -
tätigen, ihre Karrieremöglich-
keiten im Betrieb erheblich
zu verbessern. Die angeneh-
me Atmosphäre und Lernen
in kleinen Gruppen werden
von vielen Studierenden 
besonders gelobt. Schließlich
soll das Ergründen neuer Wis-
sensinhalte Spaß machen!   

TAW / VWA Wildau
Eichstraße 4 • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/5 05 00      
E-Mail: taw-wildau@taw.de

www.taw.de/wildau  

■ Landrat Stephan Loge freut sich
mit den Absolventen über das er-
folgreich abgeschlossene Studium.
■ Das berufsbegleitende und das
duale Studium helfen der Karriere,
unabhängig vom Alter. (Foto l.)

Lernen und Arbeiten mit Perspektive
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BILDUNG  TH-Studentin ist nicht zu bremsen                                                              Sicher in die Zukunft  BILDUNG

So ziemlich jeder Haushalt hat eine kaum
mehr überschaubare Anzahl an kleinen 

Helferlein, an elektrischen oder elektronischen
Geräten, die den Alltag schöner und leichter 
machen sollen. Leider haben sie alle etwas 
gemeinsam: Sie neigen dazu, hin und wieder ein
Zipperlein zu bekommen.  
Bedauerlicherweise steht in den oft ohnehin
kaum verständlichen Bedienungsanleitungen
nur selten ein sinnvoller Tipp für die Behand-
lung. In Wildau sorgt eine ungemein vielseitige
TH-Studentin für Abhilfe, und das zum Null-
Tarif. Susann Schulz (Foto) hat vor einem Jahr
zusammen mit Ehemann Sebastian Schulz das 
„Repair-Café“ ins Leben gerufen.   

Kostenlose Reparaturen
Dorthin kann jeder kommen, dem zu Hause 
etwas kaputt gegangen ist. Smartphone, 
CD-Player, ja sogar eine zentnerschwere
Waschmaschine kamen so schon in die
Karl Marx Straße 114,

wo das „Repair-Café“ in den Räumen vom 
„Familientreff Seifenblase“ stattfindet. Treff-
punkt ist immer der letzte Sonntag im Monat,
nur an Weihnachten wurde pausiert. Möglich
wird dieser ungewöhnliche Service, weil 
Sebastian Schulz sich mit der modernen Tech-

Aktiv mit Schraubenzieher und Nadel

■ Das „Repair-Café“ im „Familienladen Seifenblase“
repariert Geräte und bietet sogar einen Nähservice.
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nik gut auskennt. Er hat bei DESY in Zeuthen 
Industrieelektronik gelernt und sich dann in der
TH Wildau auf diesem Fachgebiet zum Inge-
nieur ausbilden lassen. Mit einer so großen Viel-
falt an Apparaten, die nicht mehr funktionieren,
hätte er allerdings kaum gerechnet: „Das 
Spektrum geht vom Zigarettenautomaten bis zu
Toastern. Besonders häufig machen Kaffee -
maschinen Probleme“, gibt er Einblick in seine
Erfahrungen.  

Müllberge abbauen
Das Engagement um kaputte Geräte hat einen
tiefgreifenden Hintergrund: „Wir wollen dazu
beitragen, die Umwelt zu schonen, indem weni-
ger im Müll landet“, beschreibt die Initiatorin
den Grundgedanken. Offenbar kommt diese
Botschaft bisher vor allem bei den Älteren unter
uns an: „Am meisten sind die über 60-Jährigen
im ‚Repair-Café’ vertreten. Wir hatten schon
über 20 Besucher am Tag hier. Unsere spontane
Erfolgsquote liegt bei gut 50 Prozent. Ein Teil der
anderen Geräte braucht erst Ersatzteile, manche
sind einfach nicht zum Reparieren ausgelegt.
Dazu gehören die winzigen Kameras, die nur
Mikro elektronik haben. Problematisch sind 
außerdem alle Geräte mit Wärmefunktion wie
Toaster, da der Austausch des Heizaggregats
teurer ist als ein Neukauf“, so das Ehepaar.

Mensch und Technik 
Übrigens kümmert sich das „Repair-Café“ mit
Familie Schulz und weiteren fünf Helfern eben-
so um kaputte Spielsachen, lädierte Puppen und
sogar um defekte Kleidung. Dabei kann Susann
Schulz ihre solide Ausbildung als Hauswirt-
schafterin einbringen. 
Die nützt der erst 32-jährigen Mutter zuhause
ebenfalls, gilt es dort doch neben Ehemann 
Sebastian Schulz drei Kinder im Alter von drei
bis 13 Jahren zu verwöhnen. Kaum zu glauben,
wie die Wildauerin es bei soviel Engagement
schafft, „daneben“ noch Wirtschaftsinformatik
an der TH Wildau zu studieren. Schließlich 
engagiert sie sich zudem im „Eltern-Kind-Café“
und setzt sich mit anderen Wildauern für die in
Wernsdorf untergebrachten Flüchtlinge ein. 
Damit bietet die ungewöhnliche TH-Studentin
ein Willkommen für Mensch und Technik, so
wie die TH es jeden Tag mit ihrem internationa-
len Engagement vormacht! 

Infos: Tel. 01 51/22 03 74 89

Jeder verdient 
eine Chance

Die Anforderungen für eine solide Berufs-
karriere sind hoch. Für manche zu hoch,

um aus dem Stand her aus erfolgreich sein 
zu können. Diese Personen finden bei der 
„Zukunftswerkstatt Wildau“ die nötige 
Unterstützung.        
„Wir helfen Arbeitssuchenden mit viel-
schichtigen Vermittlungshemmnissen. Als
klassischer Bildungsträger  arbeiten wir eng
mit den Jobcentern zusammen. Dabei ist uns
ein partnerschaftlicher Umgang mit unseren
Kursteilnehmern wichtig. Wohlfühlen und
Vertrauensbildung erleichtern den Lern -
erfolg ganz erheblich“, informiert Geschäfts-
führerin Anke Gerth. 
Aktivierungsprojekte wie „Stabil ins Leben“
oder „Aktiv- und Gesundheits center“ sind
auf praktische und anwendbare Fähigkeiten
ausgerichtet. Sehr gefragt sind berufliche
Weiterbildungen im Pflegebereich, wo viel-
fach händeringend zuverlässige und enga-
gierte Mitarbeiter mit Freude am Umgang
mit Menschen gesucht werden.         

Zukunftswerkstatt Wildau gGmbH 
Friedrich Engels Straße 61 B • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/52 52 30 
www.zw-wildau.de  

■ Anke Gerth freut sich über engagierte Teilneh-
mer.
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Sinnesfreuden und Abenteuer in neuem Blick  WOHNEN  

Während die Stadt 
Wildau das Klubhaus

an der Dahme zu einem 
neuen Wahrzeichen entwickeln
will, hat sich ein Wildauer 
einem „alten“ Wahrzeichen
von Berlin angenommen! 
Das Klubhaus will Veranstal-
tungsort werden, „Clärchens
Ballhaus“ in der Auguststraße
in Berlin Mitte ist es seit über
100 Jahren. Uwe Reinhardt hat
vom Wohnblock beim Röthe-
grund das „lasterhafte“ Leben
erkundet, als er mitbekam,
dass seine Nachbarin die lang-
jährige Betreiberin war. Im Ge-
gensatz zum Ballhaus, wo man
schon hinkommen musste, um
seine Wunschcocktails ser-
viert zu bekommen, „bedient“

der Wildauer jeden der es will,
egal wann und wo. Er verführt
mit  spannenden Geschichten
und Einblicken in die Vergnü-
gungsstätte mit dem berühm-
ten Spiegelsaal im Ober -
geschoss, wo sogar Heinrich 
Zille zu Gange war.  

Treffen im Mietshaus
Dafür stand ihm seine Nach-
barin im Wildauer Mietshaus
als lebendige Quelle von 
Geschichte und Geschichten
zur Verfügung. Elfriede Wolff,
Stieftochter von Ballhaus-
Begründerin Clara Bühler,
betrieb mit Ehemann Evandro
Schmidtke von 1967 bis zur
Wende den beliebten Tanz -
palast, wo sich manches Herz
für immer entzündete. Sie er-

lebte Berliner aller sozialer
Schichten, denn bei ihr trafen
sich „normale“ Gäste, Besu-
cher aus Ost und West, Stars
und Sternchen. Sogar Größen
aus der Politik soll es hierher-
gezogen haben. Ob sie es da-
durch schaffte,  „Clärchens
Ballhaus“ bis zur Wende trotz
des prominenten Charakters
als Privatbetrieb zu erhalten?
Das neue Buch „Elfriede Wolff
oder wie ich in Clärchen’s Ball-
haus kam...“ gibt es gedruckt

Clärchen und Bibel mit neuen EinblickenWOHNEN

■ Uwe Reinhardt bringt das be-
rühmte Tanzlokal „Clärchens Ball-
haus“ nach Wildau und schreibt
jetzt die Bibel neu. Hier in diesem
Haus in Wildau entstand das Buch,
wo immer noch Elfriede Wolff lebt.
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Sinnesfreuden und Abenteuer in neuem Blick  WOHNEN  

Clärchen und Bibel mit neuen Einblicken

und in elektronischer Form.
Damit ist es immer greifbar.  

Sinnesfreude in der Bibel?
Schließlich ist Autor Uwe
Reinhardt ein Fan von Univer-
salität, der gerade dabei ist, 
einen uralten Bestseller ganz
neu aufzuarbeiten. Der 
Wildauer, der betont, kein
gläubiger Christ zu sein,
schreibt nach Abschluss sei-
nes Buchs über „Clärchens
Ballhaus“ die Bibel neu. Er hat
sich einige Geschichten dieses
uralten Bestsellers heraus 
gesucht und in eine für jeder-
mann verständ liche Form nie-
der geschrieben. „Zu diesen
oft spannenden Geschichten
aus dem Alten und Neuen 
Testament soll es außerdem
ein dickes Malbuch geben“,
verspricht der Autor, der zu-
dem auf Preise als Orts-Histo-
riker in seiner früheren 
Heimat Gröningen bei Halber-
stadt verweisen kann und dort
an einem Krimi arbeitet. 
Mal sehen, ob die „Wildauer
Bibel“ ebenso ein Millionen -
seller wird, wie ihr unbebilder-
tes Gegenstück. Schließlich
hat der Autor viel Sinn für 
Sinnesfreude, egal ob es ums
Feiern im Ballhaus oder
„Abenteuer“ aus der Bibel
geht! 

Infos: Tel. 0 33 75/27 77 87

■ In der Auguststraße gab es echtes Berliner Flair.

■ Elfriede Wolff führte „Clärchens Ballhaus“ mit Ehemann Evandro
Schmidtke bis zur Wende als Privatbetrieb. 

■ Clärchens Ballhaus stand für Stimmung. Hier trafen sich zu jeder Ära
Berliner und ihre Gäste, „ohne Anzugsordnung“.

■ Die bekannte
Ballhaus-Wirtin
und Ehemann
„Wandi“ ent-
schieden sich 
für Wildau als 
Alterssitz.

Clärchens Ballhaus
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WOHNEN  Service mit Augenmaß

Schäden durch Feuchtigkeit an Gebäuden
Kompetente Lösungen durch den Fachmann

Aufsteigende Mauerfeuchte, abplatzender Putz, bereits sichtbare
Salzausblühungen oder Schimmelpilz sind für viele Hausbesitzer ein
wahrer Albtraum. Spätestens jetzt führt an einer fachkompetenten
Analyse und Sanierung kein Weg mehr vorbei, wenn Wert und ge-
sunde Bewohnbarkeit des Gebäudes erhalten bleiben sollen.
Der Fachbetrieb für Bauwerksabdichtung Bauabdichtung Golze
GmbH bietet Ihnen individuell die passende Lösung für die ver-
schiedensten Feuchtigkeitsprobleme an. 
„Welches Verfahren zur Sanierung von Feuchtigkeitsproblemen
letztendlich Anwendung findet, hängt von der Beschaffenheit des
Mauerwerkes ab“ so Katja
Witte, Geschäftsführerin.
Als kundenorientiertes Un-
ternehmen bieten wir Ihnen
die Sicherheit für ein dauer-
haft trockenes zu Hause und
angenehmes Wohnklima.
Sie profitieren von 20 Jah-
ren Erfahrung, unseren qua-
lifizierten Mitarbeitern und
der Verwendung qualitativ
hochwertiger Materialien.
Durch fachkundige Aus-
führung sichern wir nachhal-
tig die Werterhaltung ihrer
Immobilie. Die Zufriedenheit
unserer Kunden ist unser

höchstes Ziel, denn nur zufriedenen Kunden empfehlen uns weiter.
Zu unseren Leistungen gehört unter anderem das Verfahren der
ISOTEC-Horizontalsperre.  
Was ist das Besondere an der ISOTEC-Horizontalsperre?
Dieses Verfahren wird seit über 50 Jahren erfolgreich gegen Feuch-
tigkeitsschäden eingesetzt. Der betroffene Wandabschnitt wird
zunächst mittels Heizstäben vollständig getrocknet, um dann mit
dem Spezialparaffin einen sehr hochwertigen, umweltverträglichen
und dauerhaft wirkenden Injektionsstoff in die Wand einzubringen.
Das Verfahren ist für das Gebäude statisch unbedenklich. Mit die-
sem ausgereiften, zur Zeit sichersten und geprüften Injektionsver-
fahren hat die ISOTEC-Gruppe deutschlandweit über 80.000 Ge-
bäude dauerhaft abgedichtet.
Die Mitarbeiter der Bauabdichtung Golze GmbH beraten Sie gern
und erstellen Ihnen ein individuelles Sanierungskonzept, ob privater
oder gewerblicher Immobilieneigentümer, Hausverwaltung oder
Wohnungsbauunternehmen, Architektur- oder Ingenieurbüro. 
Wir helfen Ihnen gern, rufen Sie uns an! Kostenlose Rufnummer:
0800/5555707, www.iso-go.de, für die Werterhaltung ihrer Immo-
bilie und ein dauerhaft trockenes zu Hause.

Seit 1996 kümmert sich die
Silvia Hesse Hausverwal-
tung mit Schwerpunkt in
Wildau zuverlässig um
Häuser und Wohnungen
südlich von Berlin. „Durch
die zentrale Lage unseres
Büros können wir stets
rasch reagieren, wenn es
Probleme gibt. So sind wir

bei Schäden schnell da und können handeln, bevor
hohe Kosten entstehen. Die Mieter haben durch
uns immer einen Ansprechpartner in der Nähe.
Das ermöglicht unkomplizierte Lösungen“, nennen
die beiden Geschäftsführerinnen Silvia Hesse-
Müller und Cornelia Sitz die Vorteile. Mit ihrem
Team übernehmen sie die komplette Hausverwal-
tung, so dass Eigentümer sich nicht mehr selbst um
das Alltagsgeschäft von der Mieterbetreuung über
Versicherungen bis zu den Betriebskosten küm-
mern müssen. 

Silvia Hesse Hausverwaltung GmbH   
Rosenanger 6 • 15745 Wildau  

Tel. 0 33 75/50 25 70   
www.hesse-hausverwaltung.de  

Unbeschwertes Wohnen
Über die Jahre sammelt
sich immer mehr an, bis
Haus, Wohnung oder Kel-
ler drohen, aus allen Näh-
ten zu platzen. Dann sorgt
Sascha Klingner für
schnelle Hilfe. Er kommt
für Haushaltsauflösungen
ebenso wie um Wohnungen oder einzelne Räume
zu beräumen. So werden Haus, Hof, Keller, Gara-
ge, Dachboden oder Schuppen wieder neu nutzbar.
„Wir kommen kurzfristig und helfen bei Um- oder
Auszug sowie nach Sterbefällen. Unser Service ist
gefragt, wenn man einfach mal wieder Ordnung
schaffen will. Dabei versuchen wir so viel wie mög-
lich zu verwerten und können dadurch die Kosten
niedrig halten. Zudem gibt es Flatrate-Festpreise“, 
erläutert er. Außerdem werden Gartenabfälle 
entsorgt, Firmen- und Geschäftsauflösungen 
übernommen und Sperrmüll abgeholt.           

Flatrate Entrümpelung Klingner   
Inh. Sascha Klingner   

Birkenallee 121 • 15745 Wildau
Tel. 01 57/34 81 68 74 • info@feklingner.de

www.feklingner.de 

Schnelle Entsorgung
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Komfort muss nicht teuer sein  WOHNEN

Selbst wenn die alte Heizung noch einiger-
maßen treu ihre Dienste versieht, ist sie

meist alles andere als eine sparsame und 
zukunftsorientierte Lösung. 
Neue innovative Heizungstechnik ermöglicht
längst, dass die zugeführte Energiemenge 
wesentlich effektiver in Wärme umgewandelt
wird. Heizkessel, die 15 Jahre oder älter sind,
sollten ohnehin gründlich überprüft werden,
denn bei ihnen ist das Ausfallrisiko oft sehr
hoch. „Fällt die Heizung ausgerechnet im

Winter aus, dann ist das meist sehr unange-
nehm“, so der bewährte Wildauer Heizungs-
und Sanitärfachmann Lars Steckling. Der
Umstieg auf moderne und hocheffiziente Öl-
oder Gasheizungsanlagen sorgt für spürbare
Kostensenkung. Fußbodenheizungen sparen
durch die niedrigen Vorlauftemperaturen 
zusätzlich. In Verbindung mit Solaranlagen
lassen sich weitere Optimierungen erreichen.
Die Sanitär-, Heizungs- und Lüftungsexper-
ten kennen sich zudem mit faszinierenden
Möglichkeiten aus, Bäder bei Neubau oder 
Sanierung durch die Verbindung von Technik
und Design großzügig und funktionell zu 
gestalten.
Übrigens kann man über die Internetseite per
Online-Kalender selbst seinen Wunsch -
termin wählen.         

Steckling&Steckling GbR 
Sanitär Heizung Lüftung 

Schillerallee 69 • 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 22 75 • Fax 0 33 75/50 22 77

www.steckling.info 
■ Lars Steckling kennt sich mit energieeffizienten 
Heizungen aus und macht das Bad zukunftssicher.

Heizung, Bad und Solaranlage

Vermessungsingenieure arbeiten heute mit
komplexen Computerprogrammen und

setzen vielfältig moderne GPS-Technik ein,
um Länge, Breite und Höhe von Flächen oder
Objekten effizient zu ermitteln.  

„Manchmal müssen allerdings mühevoll alte
Grenzsteine und verlorene Geländemarkie-
rungen gesucht und sorgfältig ausgegraben
werden. Daher haben bei uns weder Spaten
noch Maßband ausgedient“, geben die 
Öffentlich bestellten Vermessungsingenieure
Ulrich Borschel und Ralph Ortloff einen 
Einblick in ihre interessante und verantwor-
tungsvolle Tätigkeit. 
Ihr Service kommt seit 1990 Bürgern und
Kommunen zugute. Zu ihren Aufgaben gehö-
ren Vermessungen am Grundstück oder beim
Hausbau, Ingenieurvermessungen, Boden-
ordnung oder Geo-Informationssysteme. Sie
erstellen amtliche Lagepläne, Grenzzeugnis-
se, Gutachten, Bestands- und Trassenpläne,
ermitteln Grundstücksgrenzen und sind bei
Teilungen, Absteckungen sowie Gebäude -
einmessungen im Einsatz. 

Vermessungsbüro U. Borschel und R. Ortloff
Fichtestraße 124 • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/50 14 67 • Fax 0 33 75/50 16 15
www.borschel-ortloff.de

■ Das Vermessungsbüro ist seit über 25 Jahren in
Wildau tätig, so für die WiWO, die TH, beim A10-
Center und seiner Erweiterung, beim Ausbau des
Gewerbegebietes sowie für private Bauherren. 

Mit GPS, Tachymeter und Spaten
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WOHNEN  Genau hinsehen
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Jan Kretzschmar bietet als Immobilienexperte die professionelle Verwal-
tung von Miethäusern und Wohnungseigentümergemeinschaften (WEG),
die sich insbesondere in einem Punkt gravierend auszeichnet: Der Bank-
kaufmann, Immobilienfachwirt und Sachverständige für Immobilienbewer-
tung ist selbst Hauseigentümer und weiß daher, welche Kriterien für die 
erfolgreiche Verwaltung von Miethäusern und WEG entscheidend sind. 
Dazu gehört, den Eigentümern die gesamte Alltagsarbeit im Umgang mit

Mietern bis hin zu den Betriebskostenabrechnungen abzunehmen. Der erfahrene Immobilienexperte ist
VDIV-Fachverbandsmitglied und seit 1998 in der Region tätig.  

zeuCon | liegenschaften • Haus- & Grundstücksverwaltung   
Schillerstraße 35 • 15738 Zeuthen • Tel. 03 37 62/8 14 04 • E-Mail: info@zeuCon.de • www.zeuCon.de  

Hausverwaltung vom Fachmann
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Geprüfte Qualität  WOHNEN

Wenn die Zeit für
eine Schönheits-
kur der Wände
wieder einmal reif
ist, dann ist das
ein Fall für Maik
Krüger. Er über-
nimmt seit vielen
Jahren zuverläs-
sig und vertrau-
ensvoll alle anste-
henden Maler-

und Tapezierarbeiten in Wohnungen, Häusern, Ge-
werberäumen oder Praxen. Er ist bekannt für seine
exakte handwerkliche Arbeit und wird häufig 
weiterempfohlen. Wenn gewünscht bringt er gern
seine Gestaltungsideen mit ein und verblüfft dabei
beispielsweise mit der sogenannten Altrostoptik
für einzelne Wände. „Mit Metalleffekt kann man
Räumen eine sehr verblüffende Wirkung geben“,
nennt Maik Krüger als weiteren Tipp. 

Bau- und Hausdienstleistungen Maik Krüger
Teichstraße 12 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/50 15 97 • Tel. 01 74/7 41 78 00
E-Mail: m-a-krueger@t-online.de 

Zuverlässig & kreativ

Das Eigenheim ist nach wie vor die beste
Altersvorsorge.

Die „ZET Bauträgergesellschaft“ ist der regio-
nale Town & Country Lizenzpartner für Haus

und Bauen in den Landkreisen Dahme-Spree-
wald, Teltow-Fläming und Elbe-Elster. Die
konsequente Einhaltung der hohen Marken-
und Systemstandards sowie die hochwertige
Bauausführung haben hier höchste Priorität.
Town & Country Haus ist seit 2007 Deutsch-
lands meistgekauftes Massivhaus. „Im Kauf-
preis sind drei Schutzbriefe enthalten. Damit
geben wir Bauherren die größtmögliche Si-
cherheit vor und während des Baus und noch
viele Jahre danach“, so die Hausberaterinnen
Viviane Genz und Mandy Großmann. „Wir
informieren eingehend und planen ein indivi-
duelles Traumhaus, das in jeder Hinsicht mit 
einem ‚Architektenhaus‘ konkurrieren kann,
aber bedeutend preisgünstiger ist“, bieten sie
an. Davon kann man sich gerne im Muster-
haus in Teupitz überzeugen.  

ZET Bauträgergesellschaft mbH   
Town & Country Lizenzpartner

Teupitzer Höhe 59 • 15755 Teupitz
Tel. 03 37 66/2 08 06 

www.musterhaus-teupitz.de
■ Viviane Genz (r.) und Mandy Großmann beraten
Hausbau-Interessenten bis hin zur Finanzierung.

Sicher zum soliden Eigenheim 

Fliesenlegermeister
Frank Pukall ist
mittlerweile gut 15
Jahre mit seinem ei-
genen Betrieb im
Einsatz. Die lange
Zeit spricht für die
hohe Qualität, was
gerade bei den sehr
langlebigen Fliesen
von großer Bedeu-
tung ist. „Heute
sind vielfach großformatige Fliesen oder Mosaik -
arbeiten gefragt, was besondere Verlegetechniken
erfordert“, zeigt Frank Pukall, dass er gerne mit der
Zeit geht. Wer sich das Bad neugestalten oder eine
Fußbodenheizung einbauen lässt, sollte gleich noch
an die bequeme barrierefreie Dusche denken. 
Neben dem Bad verschönert Frank Pukall Wohn-
bereich, Küche, Haus eingang und Terrasse mit 
Fliesen oder Naturstein.        

Fliesenleger-Meisterbetrieb Frank Pukall
Uhlandstraße 19 • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/55 12 43
www.fliesenpukall.de

Fliesen zum Wohlfühlen
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Rekordverdächtige 80 000 Artikel auf 12 000 Quadratmeter  IMPULSE  

Vom Senioren-Shuttle bis
hin zur Fahrrad-Repara-

tur – bei Real in Wildau stehen
täglich 230 Mitarbeiter mit
Service und Beratung zur 
Verfügung.
Auf 12 000 Quadratmetern
bietet das Team um Geschäfts-
leiter Jörg Winkler Montag bis
Samstag von acht Uhr mor-
gens bis 22 Uhr abends feinste
Lebensmittel, Frischeproduk-
te, Regionalität sowie einen
großen Bereich mit Haushalts-
artikeln, Elektrogeräten, TV

und Empfangstechnik, Beklei-
dung, Schreibwaren, Garten-
artikeln und sogar Fahrräder.
Hier werden Einkaufsträume
unterschiedlicher Art wahr,
ohne dass man in diverse 
Geschäfte gehen muss. Dabei
gehen Qualität und günstige
Preise Hand in Hand. 
Kostenloser Senioren-Shuttle

Service ist für Jörg Winkler ein
großes Anliegen. Gerade für
Senioren ist der Wochenein-
kauf jedoch oftmals eine be-
schwerliche Angelegenheit.

Damit dieser ungetrübte Freu-
de bereitet, gibt es seit 2013
den Senioren-Shuttle, der
montags bis mittwochs direkt
bis zum barrierefreien Eingang
vom A10 Center fährt. Der
Weg dazu ist denkbar einfach:
„Es reicht ein Anruf beim
Transferservice Heine unter
0 33 75/52 18 75. Die Fahrt ist
generell kostenfrei“, empfiehlt
Jörg Winkler. 

Appetit auf Meer
Immer ein guter Grund, den
Markt zu besuchen, ist das 

Appetit 
auf Meer

IM
PULS

E



Rekordverdächtige 80 000 Artikel auf 12 000 Quadratmeter  IMPULSE  

immense Sortiment an fang -
frischem Fisch und Meeres-
früchten im Stil einer französi-
schen Markthalle. 
Auf 20 Zentimeter dickem Eis
finden sich ganze Fische, 
Filets, Krusten- und Schalen -
tiere, Räucherfisch, Marina-
den und je nach Saison diver-
se Grillprodukte. Die täglich
frisch gelieferten Spezialitäten
werden unter strengster Ein-
haltung der Hygienevorschrif-
ten von IHK-zertifizierten
„Fachkräften für Frischfisch
und Fischfeinkost im Handel“
auf Eis arrangiert. Eine große
Rolle spielt Naturschutz. So
bietet das Handelsunterneh-
men mehr als 150 Sorten MSC-
zertifizierten Fisch an. 

Frühjahrs-Check fürs Rad 
Auf rund 200 Quadratmeter
bietet der Markt in Wildau 
eine große Zweirad-Welt. 
Geschulte Service-Mitarbeiter
sorgen dafür, dass jede
Schraube fest sitzt, jedes Zwei-
rad im optimalen Zustand
übergeben wird. Hier werden
sogar gebrauchte Fahrräder
durchgesehen und repariert.
Ob der Sattel verstellt oder die
Bremse geprüft werden muss,
vom Reifen flicken bis zur

jährlichen Inspektion, hier
wird der „Drahtesel“ auf Herz
und Nieren geprüft. Abgerun-
det wird das Sortiment mit 
einer großen Auswahl der 
immer beliebter werdenden 
E-Bikes.

Berufs-Perspektive
Der beliebte Einkaufsmarkt ist
ein wichtiger Arbeitgeber in
der Region. 
Geschäftsleiter Jörg Winkler
stellt zum 1. September 2016
weitere Auszubildende in den
Berufsfeldern Einzelhandels-
kaufmann, Fleischer und
Fachverkäufer im Lebensmit-
telhandwerk ein. Interessen-
ten können ihre Bewerbungs-
unterlagen bestehend aus 
Anschreiben, Lebenslauf sowie
Zeugnissen bis zum 10. April
senden.

Kontakt
real,- SB-Warenhaus GmbH

Chausseestraße 1
15745 Wildau

Tel. 0 33 75/52 35 60  
Fax 0 33 75/52 35 61 80
E-Mail: gl8269@real.de

www.real.de

■ Jörg Winkler lädt in ein Ein-
kaufsparadies auf 12 000 Quadrat-
meter.

■ Freundliche Bedienung und ein breites Sortiment begeistern von früh
bis spät. Regionalität spielt beim Fleisch eine große Rolle.
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IMPULSE  Genau abgestimmt 

Wird die Prüfplakette fürs Fahrzeug fällig,
dann ist die neue Halle der bewährten

GTÜ-Prüfstelle zwischen Wildau und Zeuthen
die Adresse der Wahl.            

Die Kfz-Experten der Sachverständigen -
gesellschaft von Dr. Ing. Ralf Senße, 
Dr. René Pritzkow und Marco Häusler küm-
mern sich um HU- und AU-Untersuchungen.
Sie führen Änderungsabnahmen durch und 
geben die Feinstaub-Plakette aus. Zudem 
erledigen sie die Prüfung von Flüssiggasanla-
gen für Sportboote und Wohnwagen. Nach 
einem Unfall bewerten die Auto-Experten den
Schaden und erstellen unabhängige Gutach-
ten einschließlich Reparaturkosten, -dauer,
Wiederbeschaffungswert, Restwert und 
Nutzungsausfall. Die Gutachter-Kosten bei
unverschuldeten Unfällen trägt immer die
Versicherung des Verursachers. 
Wer einen Gebrauchtwagen kaufen möchte,
bekommt hier objektive Auskunft über den
Zustand. Außerdem erstellen die Experten
Oldtimer-Gutachten.        

AQUA Sachverständigengesellschaft mbH 
und Co. KG 

Fontaneallee 51 • 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/52 94 45 • www.aqua-auto.de

■ Neben der Hebebühne für PKW steht in der neuen
großen Halle jetzt zusätzlich eine Kfz-Grube zur 
Begutachtung von Transportern, kleineren Lkw und
Wohnmobilen zur Verfügung. 

Gutachten und HU-Abnahme

Jeder, der täglich mit dem Auto unterwegs ist,
kann schnell in Situationen kommen, die

sich niemand wünscht. Dazu gehört ein 
Verkehrsunfall ebenso wie ein drohendes
Fahrverbot. 
Fahrverbote sind besonders dann sehr ärger-
lich, wenn der Betroffene beruflich auf das
Auto angewiesen ist. Da kann aus einem 

Führerscheinentzug schnell ein Jobverlust
werden. „Es ist sehr sinnvoll, die Ruhe zu 
bewahren und keine vorschnellen Angaben
zu machen. Besser ist, schnell einen Anwalt
zu kontaktieren, um die eigenen Rechte 
zu wahren und so ein mögliches Fahrverbot
abzuwenden“, ist der Rat von Rechtsanwalt
Mirko Steindl. Als Anwalt kennt er Verfah-
renswege, mit denen er helfen kann. Dazu 
gehört die Prüfung der Beweislage in den 
Akten, was nur einem Anwalt gestattet wird,
oder vor Gericht die präzise Darlegung, 
warum ein Fahrverbot existenzbedrohend ist.
Ohnehin ist es ratsam, schon beim Anhö-
rungsbogen den Anwalt zu kontaktieren, um
Fehler zu vermeiden und zu überlegen, ob
man ein Bußgeld bezahlen soll, wenn noch ein
Strafverfahren droht.        

Rechtsanwalt Mirko Steindl
Karl Marx Straße 17 (am S-Bhf. Wildau)

15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/52 07 17 • Fax 0 33 75/52 07 18

www.anwalt-wildau.de

■ Rechtsanwalt Mirko Steindl vertritt bei Unfall oder
drohendem Fahrverbot sowie bei vielen anderen
Rechtsproblemen.

Wenn Fahrverbot droht
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Freude am Fahren  IMPULSE

Die Technik beim Auto ist
im ständigen Wandel.

Das bedeutet, dass der Beruf
des Kfz-Mechatronikers heute
vielseitig und innovativ ist.
Das BMW Autohaus Wernecke
bildet seit der Gründung vor
25 Jahren kontinuierlich aus.
Die Lehrlinge lernen so die
innerbetrieblichen Abläufe
und die besonderen Quali-
tätsanforderungen bei der
Marke für Spaß am sport -
lichen Fahren kennen. Der-
zeit erlernen 14 Jugendliche
in den drei Betrieben von
Olaf Wernecke. Marco 
Reichert und Frank Thoms
aus Wildau und Trebbin 
haben aufgrund sehr guter
Leistungen ihre Lehre sogar
vorzeitig abgeschlossen. Bei-
de erhielten einen unbefriste-
ten Arbeitsvertrag und ver-
stärken mit ihrem frischen
Wissen das Wernecke-Team.
Frank Thoms belegte beim

Leistungswettbewerb der
Handwerkskammer Pots-
dam zudem einen hervor -
ragenden zweiten Platz. 
Im Rahmen eines europäischen
Förderprogramms absolvier-
te ein spanischer Jugendli-
cher zunächst ein Praktikum
in der Werkstatt in Cottbus

und wurde ab August 2015 in
die Ausbildung zum Kfz-Me-
chatroniker übernommen. 
BMW Vertragshändler Wernecke   

Wildau-Zossen-Cottbus
Richard Sorge Straße 32

15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/5 05 20 

Fax 0 33 75/5 05 21 02
www.bmw-wernecke.de

Erfolgreiche Ausbildung und Innovation

Sportliches Fahren für Familien
Der neue BMW 2er Gran Tourer bietet mit sieben Sitzen viel
Platz für große Familien und Hobbys mit großem „Beförde-
rungsbedarf“. „Er bietet hervorragende Flexibilität, den 
größten je von BMW angebotenen Gepäckraum sowie da -
rüber hinaus ein sportliches Fahrerlebnis auf hohem Niveau“,
hebt Geschäftsführer Olaf Wernecke hervor. Ganz neu steht
seit Anfang November 2015 der größte MINI aller Zeiten im
Verkaufsraum.
Im Vergleich zu
seinem Vorgän-
ger ist der „Club-
man“ erheblich
„gewachsen“.
Das verspricht
noch mehr 
Variabilität.

■ Serviceleiter
Thomas Baschin
beglückwünscht
Marco Reichert
und Frank Thoms
zu ihrem vorzei-
tigen Ausbil-
dungsabschluss.
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IMPULSE  Von Wildau aus in die Junioren-Nationalmannschaft  

Das Tor ist sichtbar kleiner
als beim Fußball. Den-

noch ist „Größe“ bei Handball-
spielern offenbar ein ent -
scheidender Vorteil. So kommt
Wildaus Nachwuchsstar mit
überragenden 1,94 Meter aufs
Feld!
Gerade soeben hat es die 
deutsche Nationalmannschaft
sensationell geschafft, die 
Europameisterschaft zu 
gewinnen. Sie überzeugte mit
sehr jungen Spielern. Wenn
dieser Erfolg sich in den nächs-
ten Jahren wiederholt, könnte
ein Wildauer beteiligt sein!

Handball von 
Kindesbeinen an

Der gerade mal 18-jährige
Fynn-Ole Fritz ist eine der 
großen Handball-Hoffnungen
von Brandenburg. Er begann
seine Karriere beim traditions-
reichen HSV Wildau, der aus
der Handballabteilung von
„Motor Wildau“ hervorgegan-
gen ist. „Ich habe Ball gespielt
noch bevor ich richtig laufen
konnte“, schmunzelt Fynn-
Ole Fritz. „Meine Eltern Chris-
tina Fritz und Karsten Unger
haben mir das in die Wiege 
gelegt!“
Tatsächlich ist Karsten Unger
eine Handball-Legende von
Wildau, der in den 1990-er Jah-
ren als vielfacher Torschütze
einer der Träger des Handball-
Erfolgs im Ort war.
Vom Olympia-Trainer entdeckt
Sohn Fynn-Ole erinnert sich,
bereits mit vier Jahren bei den
Bambinis gespielt zu haben.
Später ging es Stufe für Stufe
entsprechend dem Alter nach
oben. 
Der für den Bereich Männer
und Jugend zuständige Trainer
Sven Brade erkannte in dem

Neues Talent

Großer
Spieler, 
kleines 

Tor!

Großer
Spieler, 
kleines 

Tor!
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„langen Jungen“ schnell eine
große Nachwuchs-Hoffnung.
Ex-Profi-Spieler Brade hat 
dafür ein geschultes Auge. Er
betreut hauptberuflich im
Olympiastützpunkt Potsdam
die Sportschüler.

Aufstieg in die Bundesliga
Dorthin holte er den Wildauer.
„Nach mehreren Sichtungen
wurde ich an der Sportschule
in Potsdam aufgenommen“,
erinnert sich Fynn-Ole Fritz.
Zugleich spielte er beim „1.
VfL Potsdam“ in der B-Jugend.
„Wir wurden regelmäßig an
die A-Jugend ausgeliehen,
spielten um den Aufstieg in die
Jugendbundesliga, was wir im
zweiten Anlauf schafften.“
Bob Hanning, der Manager 
des Handball-Bundesligisten
„Füchse Berlin“, wurde darauf-
hin auf den vielversprechen-
den Wildauer aufmerksam.
„Er hat mich bei einem Spiel
gesehen und mir daraufhin
den Wechsel nach Berlin ange-
boten“, gibt Fynn-Ole Fritz den
Blick hinter die Kulissen frei.

Ball und Köpfchen 
Das war eine große Ver -
lockung, allerdings verbunden
mit einer Ortsveränderung.
„Ich zog während des Schul-
jahrs, damals war ich in der elf-
ten Klasse, ins Internat vom
Sportforum Berlin-Hohen-
schönhausen um. Wie jeder
weiß, ist das schulisch gese-
hen, relativ anstrengend. Ich
musste das erste und zweite
Semester zusammen

■ Fynn-Ole Fritz schnuppert beim Üben mit den Stars der „Füchse Berlin“
Profi-Luft.

■ Nach siegreichen Spielen darf gejubelt werden.

■ Fynn-Ole Fritz fing klein an und
lernte Handballspielen in Wildau.

▼
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IMPULSE  Gespür für die Situation

machen, habe es aber mit 
großer Unterstützung der
Schule und einigen Extra-
stunden geschafft“, bewies
Fritz, dass er neben Reakti-
onsfähigkeit, Kraft und 
Gespür für die Situation auf
dem Spielfeld „Köpfchen“
zeigen kann.
Bereut hat er es sicher nicht,
denn hier kann er Profi-Luft
in einem Bundesliga-Verein
schnuppern.

Schul-Weltmeister
Der Wechsel nach Berlin
brachte erst mal Pech. Eine
Schulterverletzung setze ihn
außer Gefecht. Da zeigte sich,
was ein Profi-Verein alles
kann. Der erfolgversprechen-
de Wildauer wurde zur Spe-
zialbehandlung nach Bonn
gesandt. Der Aufwand mach-
te sich „bezahlt“. Was keiner
dachte, Fynn-Ole Fritz konn-

te auf eigenen Wunsch bei
der Schul-WM eingesetzt
werden und holte mit dem
Team den Weltmeistertitel! 

Nationalmannschaft
Da war es logisch, dass der
Handball-Bundestrainer auf
den Wildauer aufmerksam
wurde. Mit dem Ergebnis,
dass er in die Junioren-Natio-
nalmannschaft aufgenom-
men wurde. 
„Wir haben bereits Testspiele
gegen Mannschaften von
Portugal oder die Schweiz
mit gutem Ergebnis bestan-
den“, resümiert Fynn-Ole
Fritz. Klar, dass er davon
träumt, in die „Erwachsenen-
Nationalmannschaft“ aufzu-
steigen: „Allerdings gibt es
gerade im Handball in
Deutschland viele enorm 
gute Spieler, so dass die 
Konkurrenz groß ist.“

Noch zu haben
Da man vom Sport kaum le-
ben kann, strebt der Wildau-
er nach dem Abitur in diesem
Mai 2016 ein Studium an. 
Dabei schwankt Handball-
Ass Fritz zwischen „Design“
und „Architektur“ als
Wunsch fächer. Hoffentlich
wird es mit einem Studien-
platz in der Region etwas, wä-
re ja mehr als schade, wenn er
notgedrungen eine andere
Mannschaft „aus Studien-
gründen“ verstärken würde.
Er selbst könnte übrigens zar-
te Verstärkung mit Sinn für
runde Freuden durchaus ge-
brauchen: „Durch die Belas-
tung von Sport und Schule
komme ich zu keinen Hobbys
und bin momentan ohne
Freundin“, lautet die Einla-
dung an die Damenwelt!

Infos: Tel. 01 74/9 11 89 85

Ein Vierteljahrhundert im
Einsatz für die Bürger, das

kann sich sehen lassen! 
Kai Rinka kann 2016 auf das
runde 25. Jubiläum seiner
Versicherungsagentur in
Wildau  zurückblicken.      
Damit steht er heute oft den
Kindern und Enkel seiner 
ursprünglichen Kunden zur

Seite. Die ungewöhnlich lan-
ge Zeit zeigt, dass seriöse Be-
ratung und unkomplizierter
Service im Schadensfall dau-
erhaft geschätzt werden.
„Wichtig ist, die Verträge 
regelmäßig auf Aktualität zu
prüfen und entsprechend an-
zupassen“, nennt er wichtige
Bausteine des Erfolgs. Ging

es ursprünglich um relativ
leicht zu durchschauende
Einzelverträge, liegt die
Kunst heute in der Kombina-
tion verschiedener Bausteine,
um wichtige Lebensbereiche
umfassend und sinnvoll 
abzusichern. „Vielfach geht
es momentan um private 
Zusatzversicherungen  fürs
Alter, bei Berufsunfähigkeit,
Krankheit, Pflege, Zahn -
behandlung und Brille“, gibt
Kai Rinka Einblick. Mal 
sehen, wie es nach weiteren
25 Jahren aussieht!      

Versicherungsfachmann 
Kai Rinka

Karl Marx Straße 15 
15745 Wildau

Tel. 0 33 75/50 22 70 
Fax 0 33 75/50 23 70

www.rinka.ruv.de
■ Versicherungsfachmann Kai Rinka und sein Team betreuen teilweise
schon vier Generationen einer Familie in Versicherungsfragen.

25 Jahre solide Absicherung
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Leidenschaft für Mobilität  IMPULSE

Die Moderne begann in
Wildau mit innovativer

Mobilität. So wie damals die
bulligen Lokomotiven Trend-
setter waren, sind es heute 
zukunftsweisende Autos, die
ihre Heimat in Wildaus histo-
rischer Wiege, der Dorfaue, 
haben.   
Dort trifft man mit dem 
Citroën-Autohaus auf die
perfekte Mischung von ein-
zigartigem Fahrkomfort, 
charakterstarker Optik und
erschwinglichen Preisen.
Maximilian Wachalski hat
von seinem Großvater Peter
Wachalski die Leidenschaft
für diese besonderen Fahr-
zeuge geerbt. „Hier kommen
Komfort, innovative und
energiesparende Technik so-
wie unverwechselbare Optik
zusammen. Die ungewöhn-
lich breite Palette bietet für
jeden das passende Gefährt.
Hier haben Kleinwagen ihren
ganz eigenen Charakter. Der
edle C5 ist in so vielen Varia-
tionen zu haben, so dass er
sich als repräsentativer Ge-
schäftswagen ebenso eignet
wie für Familien. Wir haben
Großraumfahrzeuge im Sor-

timent und bieten mit dem 
C-Crosser einen eleganten
SUV. Dazu kommen speziel-
le Typen für Gewerbetrei-
bende“, fasst Maximilian 
Wachalski die Stärke von
„AutoLand“ zusammen.

Starkes Team
Dabei kann er auf ein einge-
spieltes Team bauen, das seit
langen Jahren im Einsatz ist.
Der Werkstattservice ist 
typenoffen, kümmert sich
um Reparatur, Wartung und
Unfallinstandsetzung bei
Fahrzeugen aller Fabrikate.
Neben den aktuellen neuen
Citroën-Modellen erhält man
geprüfte Gebrauchte vieler
Marken. Attraktive Finanzie-
rung, Leasing, Versicherung,
Hol- und Bringedienst sowie
Ersatz- und Mietfahrzeuge
runden den Service ab. 

Oldtimer in der Dorfaue
Freunde historischer Autos
freuen sich schon auf den 25.
Juni 2016. Da findet die 20.
Müggelland Oldtimer Rallye
mit traditionellem Stopp bei
Citroën in Wildau statt. Die
AutoLand-Gruppe ist Mit -
veranstalter und rechnet mit
gut 100 Fahrzeugen. 

Kontakt 
AL Wildauer Automobile GmbH
Dorfaue 11 A • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/5 65 90  
Fax 0 33 75/56 59 33 

www.autoland-gruppe.de 

Junge Ideen mit Charakter

Mobile Vielfalt
1. Günstig zum Auto:

Neuwagen individuell konfiguriert
Junge Gebrauchte mit Garantie
Finanzierung und Leasing frei

gestaltbar
Inzahlungnahme zu fairen 

Konditionen
Ersatzteile und Zubehör

2. Vielfalt im Service:
Werkstattservice für alle Marken

Unfallinstandsetzungen
Täglich HU/AU

Reifen-, Glas- und Klimaservice
Kleine Sofortreparaturen

Mobil mit Miet- u. Ersatzwagen
3. Praktischer Zusatz:

Standheizung
Tagfahrlicht

Marderschutz

■ Die traditionelle Müggelland-
Oldtimer-Rallye hat viele Fans.



42

IMPULSE  Kunstfoyer feiert zehn Jahre Jubiläum

Lust und Lebensfreude im
blauen Atelier-Haus, der

neue Vorsitzende vom Kunst-
foyer baut gerne Brücken. Das
zeigt sich in seinem Garten,
aber ebenso in seinen expres-
siv-leuchtenden Bildern, die
gerne bekannte Motive mit
neuem Leben erfüllen. 
Die Welt des Peter Ringling
geht von Kroatien über Wildau
bis in den hohen Norden. Sie
umfasst die Schwangerschaft
von Tochter Nicole Ringling
ebenso wie Wildauer Land-
schaften oder das Schloss des
Soldaten königs aus einem
ganz neuen Blickwinkel.   

Andere Welt 
Hübsche Frauen in attraktiven
Positionen sorgen für Würze
in der Schaffenskraft durch
spannende Aktbilder mit über-
raschender Perspektive.
Wer würde vermuten, dass der
kreative Wildauer bis zur Ren-
te als kühler Techniker aktiv
war? 
Als Diplomingenieur mit 
Leitungsposition in einem
Tiefbauunternehmen ging es
ihm um exakte Zeichnungen
und klare Erklärung. 
Doch nach Feierabend, wenn
es herausbrach, wurde die
Welt eine ganz andere. 

Peter Ringling liebt sichtbar
die Kunst und war von Anfang
an dabei, als die Zeuthenerin
Gisela-Margret Obst begann,
einen kleinen Kreis Kreativer
zu sammeln. 
Zu den frühen Aktivitäten vom
Kunstfoyer gehörte der Schul-
terschluss mit Taufkirchen bei
München. „Wir arbeiten mit
dem dortigen Kunstverein zu-
sammen. Das brachte für bei-
de Seiten wichtige Impulse
und eine Vertiefung der kom-
munalen Partnerschaft“, sind
sich Gisela-Margret Obst und
ihr Nachfolger Peter Ringling
einig.  

Bunte Brücken zum Publikum
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Bunte Brücken zum Publikum
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Techniker mit Pinsel
Erstaunlicherweise sind es in
Wildau ausgerechnet die
nüchternen Techniker, die in
der Freizeit zu Pinsel und 
Palette greifen, um Fantasie
und Wirklichkeit zu vereini-
gen. Im Jubiläumsjahr des 
runden zehnten Bestehens
zählt der lose Kreis von 
Kreativen elf ständige Mitglie-
der. Darunter sind mit Steffen
Kreische, Regina Kucharzyk
und Dagmar Rasper neben 
Peter Ringling drei weitere 
Ingenieure im kreativen Ring.
Damit stellt diese Berufsgrup-
pe an die 40 Prozent der Kunst-
foyer-Aktiven! 
Weitere Mitglieder sind 
Martina Freitag, die aus Klein-
machnow hergezogene haupt-
berufliche Erzieherin Steffi
Gaschler, Pop-Komponist und
Grafiker Oliver Modisch, die
Fotografin Halo Klank Neuen-
dorf, Veronika Hieronymus,
die Aquarelle malt sowie der
frühere Elektromeister Ulrich
Siegmund.

Bunter Durchbruch  
Wie groß die Entwicklungs-
möglichkeiten sein können,
zeigt sich exemplarisch bei 
Gisela-Margret Obst. Sie 
begann, wie die meisten ande-
ren Kreativen in dem Verbund,
als ambitionierte Autodidak-
tin. Die Faszination für Kunst
war so stark, dass sie im 
beruflichen Ruhestand ein
Kunststudium als Fernlehr-
gang absolvierte. Heute sind
ihre Bilder so eigenständig und
gefragt, dass sie sogar eine 
eigene Galerie in Berlin hat,
die sie vertritt.

Spontan und schnell   
Das runde zehnjährige Beste-
hen soll insbesondere mit 
einer Gruppenausstellung 
begangen werden. Sie macht

die Runde von Königs Wuster-
hausen übers Volkshaus in
Wildau weiter zur TH und
dann nach Zeuthen. Damit 
erhält man einen guten Über-
blick über ein sehr breites
künstlerisches Schaffen. Jeder
der Kunstfoyer-Aktiven hat
seine eigene ganz spezifische
Handschrift. Peter Ringling,
der gerne Brücken zwischen
den Kreativen und zum inte-
ressierten Publikum baut,
nachdem er vorher beruflich
als Tiefbauingenieur manche
Gräben aufwarf, setzt übri-
gens auf Gemälde im Eilver-
fahren: „Ich arbeite mit Acryl
auf Leinwand, weil das 
wesentlich schneller trocknet
als Öl. Es geht mir darum, mei-
ne Bilder schnell abzuarbeiten,
damit meine Eindrücke frisch
sind.“ 
Als Vertreter des „Spontanrea-
lismus“ verzichtet er bewusst
darauf, bis zur absoluten 
Perfektion herumzufeilen.
„Sonst ist die Gefahr des 
Totmalens viel zu groß!“ Seine
Gelassenheit dürfte fürs
Kunstfoyers ideal sein. 

Infos: 
www.wildau.de/Kunstfoyer-743960.html 

Tel. 0 33 75/50 02 76

■ Nach zehn Jahren bekommt das Kunstfoyer mit Peter Ringling neue
Impulse.

■ Peter Ringling be-
schreibt seine Kunst als
Spontanrealismus.
Sein Spektrum umfasst
bunte Landschaften,
spannende Akte und
sogar die eigene Toch-
ter Nicole während ih-
rer Schwangerschaft.
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IMPULSE  Steuer und Recht

Erfahrung, Weitsicht und Durchsetzungs -
fähigkeit gegenüber dem Finanzamt sind

in Steuerfragen immense Vorteile.
In Wildau hat man das Glück, mit der Zweig-
niederlassung der renommierten Wirtschafts-
prüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft
von Christoph Wollny auf fundierten Service
ohne lange Wege zurückgreifen zu können.
Die Fachleute betreuen Einzelunternehmen
sowie Kapital- und Personengesellschaften.

Dabei können sie auf eine Erfahrung aus mitt-
lerweile einem Vierteljahrhundert zurück-
greifen. Die zentrale Lage im TGZ macht es
einfach, Fragen und Weichenstellungen im
persönlichen Gespräch zu erörtern. Selbst-
verständlich erledigt das Unternehmen die
gesamte Buchhaltung inklusive der üblichen
Auswertungen sowie der vorgeschriebenen
Jahresabschlüsse und Steuererklärungen. Als
Wirtschaftsprüfer sind die Experten für Un-
ternehmen aus dem Bereich der  Elektrotech-
nik, Finanzdienstleistung, Wohnungswirt-
schaft, Maschinenbau sowie für kommunale
Betriebe im Einsatz. Christoph Wollny ist 
anerkannter Fachbuchautor und gefragter 
Experte zu den Themen Unternehmens -
bewertung, -übertragung und -nachfolge.          

WOLLNY WP GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft
Freiheitstraße 124-126 • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/21 20 57
E-Mail: info@wollnywp.de • www.wollnywp.de

■  Torsten Giesa leitet die Zweigniederlassung 
Wildau und ist Ansprechpartner für Wirtschafts -
prüfung, Steuerberatung und Buchführung.

Starker Steuerservice

Zeit ist Geld, das gilt gerade im komplexen
Bereich von Rechtsproblemen. Deshalb

bietet eine Wildauer Anwältin an, die Beratung
nach Vereinbarung vor Ort durchzuführen.   
„Dort sind alle Unterlagen vorhanden“, nennt
Ramona Seilz den Vorteil. „Ich finde Antwor-
ten und Lösungswege, um Unternehmen und
privaten Personen Freiräume zu schaffen.

Vieles lässt sich heute zudem über Telefon
und E-Mail klären.“
Ihre Schwerpunkte liegen bei Problemen
rund ums Auto, also vom Kaufvertrag bis zur
Regulierung von Schäden. Sie ist ansprechbar
in Fragen des Arbeits- und Familienrechts.
Die Kanzlei mit Sitz in Berlin und Frankfurt/
Oder kümmert sich mit ihrer Zweigniederlas-
sung in Wildau um Verträge, Geltend -
machung oder Abwehr von Schadensersatz-
ansprüchen, Durchsetzung und Einzug von
Forderungen. Zudem steht Ramona Seilz bei
Verhandlungen mit Banken zur Seite, hilft bei
der Erstellung von Testamenten und berät in
Erbangelegenheiten. „Ich strebe stets eine 
außergerichtliche Einigung an. Vor Gericht
biete ich eine engagierte erfolgsorientierte
Vertretung“, beschreibt sie ihr Engagement.      

Rechtsanwaltskanzlei Ramona Seilz
Zweigniederlassung Wildau

Am Kleingewerbegebiet 3 • 15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/50 05 54 • Fax 0 32 22/3 74 94 46 

E-Mail: Ramona.Seilz@grabau-seilz.de
■ Rechtsanwältin Ramona Seilz (r.) bietet flexible 
Be ratung in vielen Rechtsfragen.

Vielfältige Rechtsberatung
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So kann man ruhig schlafen  IMPULSE  

Das Wetter ist so launisch
wie noch nie, das hat das

Jahr 2015 wieder gezeigt. Da
gab es überdurchschnittlich
viel Sonne und dann wieder
ungewöhnlich heftige Gewit-
ter. Sogar regelrechte Unwet-
ter wüteten in der Region und
machten keinesfalls einen 
Bogen um Wildau.
„Bei uns hat der Wind im
Spätsommer mehrere Häuser
erheblich beschädigt. Zum
Glück waren viele Eigen -
tümer bei uns dagegen abge-
sichert. Wichtig ist dabei 
immer, dass die Gebäude -
versicherung dem tatsäch -
lichen Wert des Hauses ent-
spricht. Das bedeutet, dass
sie regelmäßig überprüft und
aktualisiert wurde“, geben
Sieglinde Stellmacher und
René Banse Einblick.  

Baustein für Baustein
„Oft sind seit Vertrags-
abschluss Dachgeschos-
se ausgebaut worden
oder Wintergarten und
Carport hinzugekom-
men. Mit den
entspre-
chenden

Vertragsmodulen wird die
Schadensdeckung ange-
passt. So kann man Solar-
und Photovoltaikanlagen,
Wärmepumpen und Ein-
bruchwarnanlagen mit ein-
beziehen oder sich gegen
Umwelt- und Folgeschäden
durch ausgelaufenes Heizöl
absichern. Ratsam ist es
Mehrkosten für Modernisie-
rung nach einem Schadenfall
mit einzuschließen“, infor-
mieren die beiden erfahrenen
Versicherungsexperten. 

Die eigenen vier Wände
Wer noch kein Eigenheim
hat, der weiß die solide Baufi-
nanzierung zu schätzen. „Wir
bieten individuelle Lösungen
mit günstigen Konditionen,
Einbeziehung der  staatlichen
Förderung und Hypotheken-
finanzierung mit 40-jähriger

Festschreibung der derzeit
niedrigen Zinsen“, machen
sie auf attraktive Möglich -
keiten aufmerksam. Selbst-
verständlich ist man hier wie
gewohnt in allen Versiche-
rungsfragen in guten Händen
und kann auf eine Beratung
mit langer Erfahrung bauen.

Allianz-Generalvertretung 
Sieglinde Stellmacher

Freiheitstr. 20 • 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/55 40 22
Fax 0 33 75/55 40 23

E-Mail: 
sieglinde.stellmacher@allianz.de

Di. & Do. 9-12 & 15-18 Uhr 
und nach Vereinbarung
Allianz Hauptvertretung 

René Banse 
Stolze Schrey Straße 22 

15745 Wildau
Tel. & Fax 0 33 75/50 05 19

E-Mail: rene.banse@allianz.de
Di. 15-20 Uhr • Do. 15-18 Uhr 

Fr. 9-12 Uhr

Schützendes Dach bei jedem Wetter



IMPULSE  Wildauerin will Konzertsäle auf den Kopf stellen Sicher unterwegs  IMPULSE

Eine junge Wildauerin will mit zarter Stimme
die Klassik entstauben und revolutionieren!

Die auftrittserfahrene Sopranistin hat sich vor -
genommen, neues Leben auf etablierte Bühnen
und in Konzertsäle zu bringen.
Im Gegensatz zu modernen Regisseuren, die
mit oft skandalumwitterten Inszenierungen die
alten Meister der Klassik von Wolfgang 
Amadeus Mozart bis zu Ludwig van Beethoven
optisch mit Schock effekten und viel Blut auf
neue Füße stellen, möchte Juliane Kunzendorf
allein mit ihrer zarten Stimme neue Trends auf
den Weg bringen. Sie will in der Klassik das 
verankern, was im Jazz oftmals zum guten Ton
gehört, nämlich die Improvisation.  

Noten entstauben
Das bedeutet, dass die Noten kein Gesetz mehr
sind! „Ich habe wenig Lust, alles so zu singen,

wie es schon tausende Male gemacht worden
ist. Jedes Publikum empfindet doch anders. 
Darauf sollte ein Sänger eingehen“, verblüfft
sie. Mit diesen revolutionär klingenden Ansich-
ten weiß sie sich erstaunlicherweise im Ein-
klang mit der guten alten Zeit: „In der Renais-
sance und später im Barock war es üblich, dass 
Sänger die Stücke durch viel Improvisation so
vortrugen, dass dies den Nerv der jeweiligen 
Zuhörer traf. Dadurch unterschieden sich die
Interpreten wie heute die Popmusiker.“  

Singendes Baby?
Ob sie darauf in der Schule gekommen ist?
Schließlich kann Juliane Kunzendorf auf eine
sehr fundierte Ausbildung sowie weltweite 
Auftrittserfahrung verweisen. 
Ihr Gesangstalent führt sie auf elterliche Gene,
insbesondere von Mutter Elke Kunzendorf, 
zurück. Deren Lust auf aktive Musik war aller-
dings immer auf die Freizeit beschränkt. Doch
sie führte dazu, dass die kleine Juliane früh fröh-
lich zu zwitschern wie ein Vöglein begann. „Ich
habe gesungen, bevor ich richtig mit dem Spre-

chen begann“,
schmunzelt sie. 

Fundierte
Ausbildung 

Mit Unterstüt-
zung der Mutter

und von Vater
Hendrik Thal-
heim kam es zu 

einer konse-
quenten mu-

sikalischen
Entwick-

lung. 

Jungbrunnen für „verstaubte“ Klassik

■ Die Wildauerin
möchte die 

Klassik 
entstauben.
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■ Die Wildauerin
möchte die 

Klassik 
entstauben.
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Auf die musikbetonte Grundschule folgte das
Georg-Friedrich-Händel-Gymnasium in Berlin,
wo sie 2004  Abitur machte. Sie studierte an 
der Humboldt-Universität Musikwissenschaft, 
unterlegte dies mit Französisch und Italienisch
in Potsdam. Schließlich ist es die Sprache der
Römer, in der viele Opern gesungen werden.
2009 kam Gesangs pädagogik dazu.

International unterwegs
Parallel zur „harten Schulbank“ überzeugte 
Juliane Kunzendorf mit Auftritten. „Ich habe
von der Grundschule an regelmäßig in Chören
gesungen. Mit den Jahren hatte ich zunehmend
Solopartien.“ 
So tritt sie oft mit der „Berliner Singakademie“
auf und war mit diesem renommierten Chor in
so arrivierten Stätten wie dem „Konzerthaus
Berlin“ am Gendarmenmarkt oder der „Berliner
Philharmonie“ zu erleben. 
Ausgedehnte Tourneen brachten sie „durch
halb Europa, in die USA und nach Korea“. Sie
war vom „Städtischen Musikverein Gütersloh“
und für eine Kammeroper im Schloss Rheins-
berg engagiert. 

Alt und neu
Ihre Experimentierfreude sieht man daran, dass
sie ein großes Faible für „Neue Musik“ hat, die
allerdings aufgrund der „ungewohnten Töne“
ein eher kleines Publikum begeistert. So über-
zeugte sie in  „Magnificat. Biblischer Dialog“ für
zwei Soprane und Sprechchor von Frank
Schwemmer sowie in der Unterwasser-Oper der
Zeuthnerin Claudia Herr.
Sehr spannend wird es, wenn sie zusammen mit
Gitarrist Benjamin Doppscher als Duo „Due
Musici“ auftritt. Spezialität ist es, Barockmusik
mit Jazzelementen zu verbinden.

Schwung für die Ausbildung
Schade nur, dass Juliane Kunzendorf momen-
tan mit Auftritten sehr geizt. Statt die Stimme
zu erheben, schwingt sie gerade intensiv die 
Feder für die Diplom-Arbeit. Da geht es um 
„Improvisation in der Gesangsausbildung“. 
Damit möchte sie wissenschaftlich unterlegen,
dass Klassik viel lebendiger sein kann, als viele
sie heute erleben. Sollte Juliane Kunzendorf 
damit überzeugen, würde Wildau zur Wiege
von entstaubter „Klassik für heute“ werden!

Infos: www.juliane-kunzendorf.de
Tel. 01 76/63 19 34 65

Jeder der arbeitet, be-
kommt die Lohnsteuer
abgezogen. Das erfolgt
pauschal, ohne Würdi-
gung der persönlichen
Verhältnisse. Diese kom-
men über die jährliche
Steuererklärung zum Tra-
gen. Dabei gibt es zu viel
gezahltes Geld zurück.
„Im Schnitt sind es 900
Euro“, informiert Sven
Kaminski. Er betreut ins-
besondere Bezieher von
nicht selbstständig erworbenem Einkommen sowie
immer mehr Rentner im Rahmen einer Mitglied-
schaft bei der Lohnsteuerhilfe Berlin-Brandenburg.
Die Beiträge sind sozial gestaffelt. Zudem kann
man sich zu Fragen wie Freibeträge informieren. 

Lohnsteuerhilfe Berlin-Brandenburg e.V. 
Freiheitstraße 98 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/50 16 36
E-Mail: LHBB-04@LHBB.de • www.lhbb.de

Di. & Do. 8.30-18 Uhr • Mi. 8.30-14 Uhr
Feb.-Mai: Mo. 14-18 Uhr & Fr. 10-14 Uhr 

Persönliche Steuererklärung

Für alle, die wie
die Wildauer
Studenten viel
unterwegs
sind, gibt es
jetzt beim
Fahrradservice
von Angelika
Ranzinger das
kompakte Falt-

rad der Marke Brompton. „Es zählt in öffentlichen
Verkehrsmitteln als Handgepäck und lässt sich 
ohne Werkzeug in Sekunden entfalten. Farbe und
Ausstattung sind individuell konfigurierbar“, so die
Inhaberin. Sie stützt sich mit ihrem Team auf 35
Jahre Erfahrung und setzt auf bewährte Marken-
qualität. Bei ihr geht es darum, dass jeder das indi-
viduell-passende Fahrrad bekommt. Zudem kann
man E-Bikes ausleihen und vor dem Kauf testen.
Umfangreiches Zubehör sowie Reparaturen in der
eigenen Werkstatt runden den Service ab.            

Ranzinger-Fahrradservice 
Eichenallee 8 • 15711 Königs Wusterhausen   

Tel. 0 33 75/29 39 09   
www.fahrradservice-ranzinger.de

Fahrrad immer dabei
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Treffpunkt Wildorado  FREIZEIT  

Bewegung macht Spaß und
ist gesund. Das Wildorado

bietet dafür vielfältige Mög-
lichkeiten im Wasser und „zu
Lande“. 
Wettkampfbecken, Whirlpool
und Rutsche kennt so ziemlich
jeder in der Region, schließlich
ist die Anlage sehr attraktiv
und lädt zu sozial-verträgli-
chen Preisen zu Entspannung
und Bewegung ein. 
Eine ideale Ergänzung ist die
ebenfalls sehr beliebte Sauna-
landschaft.
Der Fitnessbereich lädt zu 
Bewegung nach Maß ein und 
bietet in seiner eigenen Ent-
wicklung selbst viel Dynamik.
Denn die Grundausstattung
aus bewährten Geräten wird
immer wieder von aktuellen
Innovationen ergänzt.

Neue attraktive Kurse
Fitness bedingt heute viel Hin-
tergrundwissen und Erfah-
rung. Deshalb setzt Wildora-
do-Geschäftsführer Klaus-
Dieter Kurrat auf ein Team aus
ausgebildeten Trainern, die
sich mit laufender Weiterbil-
dung stets auf dem neuesten
Stand halten. Dies ermöglicht,
dass in den Kursen viele neue
Möglichkeiten aufgegriffen
werden. So sind „Kamibo“,
„Deepwork“ und „Hot Iron“
dazugekommen. „Diese Mög-
lichkeiten sind für Anfänger
ebenso geeignet wie für Sport-
ler, die ihre Kondition weiter
verbessern möchten“, be-
schreibt Klaus-Dieter Kurrat,
der selbst Spitzensportler war,
die Vorteile. Dazu gehört 
außerdem die große Breite: So

erreicht man mit „Kamibo“, wo
diverse Kampfsportelemente
beinhaltet sind, mentale Stär-
ke, inneres Gleichgewicht und
bringt die Teilnehmer den-
noch ordentlich ins Schwit-
zen. „Deepwork“ verbindet

Gesundheit 
in Balance

Fitness & Schwimmen

FREIZEIT

Gesundheit 
in Balance
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Treffpunkt Wildorado  FREIZEIT  

Anspannung und Entspan-
nung, ist einfach und zugleich
athletisch anstrengend. Der
„Hot Iron“-Kurs bietet sehr 
variables Langhanteltraining
in der Gruppe, um Muskelauf-
bau und Körperstraffung zu
erreichen. 

Mit Ampel im Kreis
Beim Zirkeltraining ist nach
der Runde zugleich wieder vor
der Runde. Es ist abwechs-
lungsreich, hilft die Muskula-
tur zu kräftigen, die Figur zu
verbessern und zugleich die
Kondition zu optimieren.
Zehn Geräte stehen im Kreis
um eine Ampel herum, die mit
ihrem Farbenspiel von Grün
bis Rot den Takt vorgibt. Der
Gerätewiderstand wird indivi-
duell eingestellt. Damit ist das
Zirkeltraining ideal für jeden.
Man kann es auf unterschied-
liches Trainingsniveau und 
-ziel einstellen. 

Weitere Investitionen
Im Jahr 2016 investiert die
Stadt weiter in die Werterhal-
tung und Modernisierung der
Anlage. So soll das Dach der
Sporthalle erneuert werden.
Ist alles abgeschlossen, dann
verfügt Wildau über eine 

attraktive Schwimm-, Sport-
und Freizeitstätte mit Edel-
stahlwasserbecken, erneuer-
ter Glasfassade sowie einer
auf dem modernsten Stand 
befindlichen Badewassertech-
nik. Die Heizung wurde durch
eine elektronische Steuerung
optimiert. Neu platzierte 
Türen trennen die unter-
schiedlichen Klimabereiche
um Wärmeverluste zu mini-
mieren. Bewegungsmelder
steuern die Oberlichter. Damit
zeigt das Haus Dynamik, so
wie die Besucher, die sich hier
auf vielfältigste Weise fit 
halten können.

Wildorado  
Wildauer Sportbetriebs-

gesellschaft mbH  
Jahnstraße 30 • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/46 89 90  
www.wildorado.de

■ Bei Aqua Fitness werden alle Muskeln gleichmäßig beansprucht.

■ Das Wildorado bietet mit ausgebildeten Trainern ein sehr modernes
und abwechslungsreiches Kursprogramm an. 
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FREIZEIT  Vereine auf einen Blick

m
it W

ildau mobil schnell ans Ziel!
 ...

App
A
Anglerverein Wildau 1916 e.V.
Thomas Wilde
Friedrich Engels Straße 9 a
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 76 14, Info S. 52
www.anglerverein-wildau1916.de
B
Borstel e.V.
Stephan Swientek 
Neuer Weg 1 a, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/20 30 40
www.borstel-ev.de
Briefmarkenverein Wildau e.V.
Hans-Georg Freitel
Talstraße 41 a, 15738 Zeuthen
Tel. 03 37 62/9 37 40
C
City of Talents e.V.
Prof. Willi Dieterle
Schwartzkopffstraße 2, Halle 7,
Raum 109, 15745 Wildau
Tel. 01 74/8 58 81 85
www.city-of-talents.de
D
DRK KV Fläming-Spreewald 
OV Wildau e.V.
Frank Seidlitz
Fichtestraße 112, 15745 Wildau
Tel. 01 63/4 22 89 31
www.drk-ov-wildau.de
E
1. Volleyballclub Wildau e.V.
Sven Rehfeldt 
Asternring 5, 15745 Wildau
Tel. 01 52/22 11 74 94
www.vc-wildau.de
F
Fechtclub Wildau e.V.
Isabella Krause
Lausitzer Weg 1, 03119 Welzow
Tel. 01 52/53 92 77 02
www.fechtclub-wildau.de
Feuerwehrverein Wildau e.V.
Olaf Zdrankowski
Ludwig Witthöft Straße 1
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 30 30
www.feuerwehr-wildau.de
Förderverein Primus e.V.
Angela Schufft, Blumenkorso 6
15745 Wildau, Tel. 0 33 75/50 02 73 
Fotoclub Schwarz-Weiß e.V.
Dr. Detlef Edler, Carl Kindler Str. 5
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 0 33 75/29 76 56
www.fotoclub-schwarz-weiss.de
G
Gewerbeverein Wildau e.V.
Thomas Kuhn 
Heideweg 4, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 19 23
www.gewerbeverein-wildau.de
H
HSV Wildau 1950 e.V.
Guido Thieke, Schillerstraße 23
15732 Schulzendorf 
Tel. 03 37 62/4 84 22
www.handballinwildau.de

K
Kindheit e.V.
René Banse, Stolze Schrey Str. 22
15745 Wildau, Tel. 0 33 75/50 05 19
www.kindheitev.de
KJV e.V.
Frank Vulpius
Hochschulring 2, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/2 46 58 00, www.kjv.de
Kleingartenverein 
„Am alten Fährweg” e.V.
Monika Maronne
Friedrich Engels Straße 9
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 18 04
Kleingartenverein 
„Am Röthepfuhl“ e.V.
Ralf Krüger 
Jahnstraße 51, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/52 91 45
Kleingartenverein 
„Am Turnplatz” Wildau e.V.
Gerd Schmidt
Schenkendorfer Flur 17
15711 Königs Wusterhausen
Tel. 01 75/7 21 87 54
Kleingartenverein Wildau 
„Zum Tonteich e.V.”
Melanie Brinkmann
Teichstraße 6, 15745 Wildau
Tel. 01 57/76 49 66 75 
Kraftsportverein Wildau 1997 e.V.
Joachim Braune
An der Eisenbahn 4, 15738 Zeuthen
Tel. 03 37 62/22 55 53
Kunst Foyer Wildau
Peter Ringling
Sperberzug 22, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 02 76, Info S. 42
L
Lohnsteuerhilfe Berlin-
Brandenburg e.V.
Sven Kaminski
Freiheitstraße 98, 15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/50 16 36, Info S. 47
O
Ortschronisten Wildau
Irmgard Hornung
Karl Marx Straße 6, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 08 66
P
Pferdesportverein Kronprinz
Dr. Martina Frank
Wagnerstraße 22, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 14 69
www.psv-kronprinz.de
PSV Wildau e.V.
Martin Fiebig, Venusstraße 67
12524 Berlin, Tel. 0171/2868931
www.psvwildau.de
R
Radsportverein KW-Wildau e.V.
Reinhard Bock
Böcklinstraße 1 a, 15741 Bestensee
Tel. 01 73/1 86 78 67
www.radsport-kw.de
S
Schützengilde 1853 KW-Wildau e.V.
Raymund Müßiggang
Friedrich Engels Straße 64
15745 Wildau
Tel. 01 77/2 41 84 56
www.sgi-kw-wildau.de

Schwimmsport-
verein Wildau e.V.
Frank Mattern
Karl Marx Straße 122 f
15712 Königs Wusterhausen
Tel. 01 52/08 98 78 69
www.schwimmen-wildau.de  
SG Phönix Wildau 95 e.V.
Uwe Gladrow
Nordpromenade 31, 15745 Wildau
Tel. 01 76/12 54 21 50
www.phoenix-wildau.de
Singekreis Wildau
Rolf Nopper
Teichstraße 5, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 33 43
www.wildau.de/Singekreis-743963.html
SV Motor Wildau e.V.
Wolfgang Laute
Spreewaldstraße 10
15738 Zeuthen 
Tel. 03 37 62/9 28 27
www.svmotorwildau.de
T
TSC KW Wildau e.V. 
Heike Scherping-Langenfeld 
Karl Marx Straße 16 a
15749 Mittenwalde
Tel. 03 37 69/2 03 12
www.tsc-arriba-motzen.jimdo.com
Tauchsportgemeinschaft 
Dubrow Wels 68 e.V.
Frank Werner
Schenkendorfer Weg Siedlung E
15741 Bestensee
Tel. 03 37 63/6 17 30
V
Verein d. Ingenieure, Techniker
und Wirtschaftler der Region
Dahme-Spreewald e.V.
Manfred Neumann
August Bebel Ring 19
15713 Königs Wusterhausen
Tel. 01 74/2 04 17 37
Volkssolidarität Bürgerhilfe e.V.
Ortsgruppe I, Sabine Rosenbruch
Im Röthegrund 3
15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 09 66
Volkssolidarität Bürgerhilfe e.V.
Ortsgruppe II, Irmgard Hornung
Karl Marx Straße 6, 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 08 66
VRV Königskinder e.V.
Heiko Meyer-Pridik
Birkenallee 44, 15754 Wildau
Tel. 0 33 75/50 40 43
Tel. 01 57/78 31 07 80 
www.vrv-koenigskinder.de
W
Wassersportclub Wildau e.V.
Harald Jöck
Alt Buch 42, 13125 Berlin
Tel. 01 52/34 11 28 97
www.wassersportclub-wildau.de
Wildauer Zupfmusikanten e.V.
Rüdiger Schmidt
Schützenstraße 20, 12165 Berlin
Tel. 0 30/53 14 08 88
Tel. 01 73/4 68 38 68
www.wildauerzupfmusikanten.de
Änderungen: Tel. 0 30/69 20 21 05
E-Mail: mail@augusta-presse.de
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Viele Möglichkeiten  FREIZEIT

Wer in Wildau zu den 
großen Gewinnern 

gehören will, sollte sich mal 
im Lotto-Glück erproben. Da
kann man mit kleinem Ein-
satz großen Effekt erzielen.        

Möglich ist dies in der Post-
agentur in der Fichtestraße.
Winfried Knitter und sein
Team präsentieren zudem
ein gut durchdachtes Sorti-
ment, das unnütze Wege und

damit viel Zeit spart. Dazu 
gehören Schreibwaren, Handy -
karten, Fahrscheine für Bus
und Bahn, Bürobedarf und
Schulartikel. 
Selbstverständlich kann man
Briefe aufgeben, Pakete ver-
senden oder den Service der
Postbank in Anspruch neh-
men. Ein breites Sortiment an 
Zeitungen und Zeitschriften
ermöglicht, immer auf dem
Laufenden zu sein. Glück-
wunschkarten und originelle
Geschenke runden den 
vielfältigen und immer
freund lichen Service ab.        

Postagentur 
Schreibwaren Presse Lotto 

Winfried Knitter 
Fichtestraße 92-94 

15745 Wildau 
Tel. 0 33 75/21 86 95 

■ In der Postagentur Fichtestraße gibt es Lottoservice, Schreibwaren,
Bürobedarf, Schulartikel sowie Zeitungen und Zeitschriften.

Lottoglück, Schreibwaren, Postservice 

Schnell werden Wind und Wetter nebensächlich, wenn
man passend angezogen ist. Seit fünf Jahren verkauft der
Jack Wolfskin Store im A10-Center hochwertige Outdoor-
Bekleidung, -Schuhe und -Ausrüstung. Neben der Funk-
tionalität spielt heutzutage beim Sport auch der modische
Aspekt eine Rolle. So finden sich beim herzlichen und
kompetenten Team neben der meist wind- und wasser-
dichten Oberbekleidung Funktions-Unterwäsche, Schuhe,
Rucksäcke, Taschen oder Handschuhe. Für die Kleinen wird
optimaler Wetterschutz „mit bunten Tatzen“ geboten.         

Jack Wolfskin Store (im A10 Center)
Chausseestraße 1 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/5 23 58 66
Mo.-Do. 10-20 Uhr • Fr.-Sa. 10-21 Uhr

Für Alltag und Freizeit

Für einen
guten
Abschluss

 Diplomarbeit / Bachelorarbeit u.a.

Bindungen mit festen Einband

Wir drucken und binden für Sie
im Format DIN A 4 bis 250 Seiten.

oe-werbung
Schmiedestraße Haus 3     ·     Gewerbegebiet

15745 Wildau
Tel.: 03375 / 524 99 23   ·   Fax: 03375 / 524 99 25
www.oe-werbung   /   e-mail: info@oe-werbung.de

Blau
Bordeaux
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FREIZEIT  Trübe Aussichten mit klarem Wasser!

Im Trüben fischen müssen die
Angler in Wildau schon lan-

ge nicht mehr. Das Wasser der
Dahme ist klar und rein wie 
selten. Doch ausgerechnet 
darüber ist die Freude manch-
mal leicht getrübt!
Denn wie Fische so sind, aus-
gerechnet, was uns lecker
schmeckt, will es eher
schmuddelig! „Heute gehen
uns fast nur Weißfische an den
Haken. Bleie und Güster sind
zum Verzehr kaum geeignet,

weil sie enorm viel
Gräten haben.
Früher gab es hier
leckeren Zander,
doch das ist vor-
bei und zwar
ausgerechnet
wegen der gu-
ten Wasser-

qualität. Zan-

der haben eine relativ langsa-
me Beschleunigung, so dass sie
ihre Beute nur im trüben 
Wasser erreichen können“,
gibt Thomas Wilde Erkennt-
nisse preis, die so gar nicht
nach Anglerlatein klingen.   

Sicherheit für Promis
Schließlich ist Wilde aus Wil-
dau nicht nur auf Fische wild,
sondern sorgt hauptberuflich
dafür, dass es am Flughafen
Schönefeld nicht zu wild zu-
geht. Dort ist er bei der Polizei
Leiter der Einsatzgruppe, die
sich um die Sicherheit von
Staatsbesuchen kümmert. Das
erfordert ebenso Einfühlungs-
vermögen und Fingerspitzen-
gefühl wie erfolgreiches 
Ködern von Fischen: „Es gilt
immer, einen Mittelweg zwi-
schen den Feinheiten des Pro-
tokolls, den jeweiligen speziel-
len Wünschen des Staats-

besuchs und unseren Sicher-
heitsanforderungen zu finden.
Ganz besonders wichtig ist 
dabei, dass die Fähnchen an
der richtigen Stelle hängen.“ 

Fähnchen im Wind
Das Fähnchen richtig nach
dem Wind auszurichten hat
Thomas Wilde schon als klei-
ner Bub gelernt, denn seit er
sich erinnern kann, sieht man
ihn im Kahn auf der Dahme die
Angelrute schwingen. Somit
hat der 54-jährige Vorsitzende
vom „Anglerverein Wildau
1916 e.V.“ fast die Hälfte der
Vereinsgeschichte persönlich
erlebt. Da versteht es sich von
selbst, dass die sehr lebendig
geschriebene Chronik zum
runden 100. Jubiläum des
wahrscheinlich ältesten Ver-
eins der früheren Loko-
motiv-

Frauenmangel an der Angel!

■ Thomas Wilde wirft seit
frühester Kindheit die Rute
aus und freut sich als Vor-
sitzender vom Angler -
verein, mit den Wildauer
Petrijüngern das 100. Jubi-
läum des Vereins zu feiern.
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FREIZEIT  Trübe Aussichten mit klarem Wasser!

bauersiedlung ganz wesent-
lich seine Handschrift trägt.
Dabei ist ihm die Freude darü-
ber abzulesen, dass sogar die
Gründungsurkunde von 1916
noch vorhanden ist. 

Frauen lassen 
sich nicht ködern? 

Aus den damals „17 Männern“
sind heute über 150 Vereins-
mitglieder geworden. Wil-
dauerinnen lassen sich aller-
dings nur in Ausnahmefällen
dazu ködern, die Rute in die
Hand zu nehmen. Bei nur zwei
Frauen unter den aktiven 
Petrijüngern ist es fast nach-
vollziehbar, dass es am Nach-
wuchs ziemlich hapert! „Wir
haben 17 Jugendliche und wür-
den uns über neue Interessen-
ten sehr freuen“, lädt Thomas
Wilde ein.   

Einsamkeit bis zur Jubiläumsfeier
Denn statt dafür zu sorgen,
nach erfolgreichem „Raubzug“
Leckeres für Bratrohr und
Pfanne nach Hause mitzubrin-
gen, geht es den Wildauern um
Erholung in der Einsamkeit:
„Wenn man so alleine im Boot
sitzt, kommt man mit sich
ganz ohne Stress ins Reine“,
sinniert Thomas Wilde.
Ganz so einsam wird es sicher
auf dem attraktiven Vereins -
gelände mit der gemütlichen
öffentlichen Gaststätte nicht
sein, wenn vom 12. bis 14. Au-

gust 2016 drei Tage lang der
runde 100. Geburtstag gefeiert
wird. Wenn es am Samstag
Abend Live-Musik gibt und am
Sonntag Vormittag die „Goyat-
zer Blasmusikanten“ aufspie-
len, dürfte die Männerdomäne 
vorübergehend unterbrochen
werden. Wildauerinnen lassen
sich eben lieber angeln als
selbst die Rute in die Hand zu
nehmen! 

Infos: 
www.anglerverein-wildau1916.de

Tel. 0 33 75/50 76 14 

■ Die Wildauer sind Kahnangler,
das bedeutet, immer schön das
Gleichgewicht halten.

■ Angeln hat in Wildau eine Tradition, die jetzt stolze 100 Jahre umfasst.
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Die junge Stadt Wildau
hat sich eine optimale

Gesundheitsversorgung zum
Ziel gesetzt. Der Bürgermeister
ist überglücklich, dass man
dem jetzt einen entscheidenden
Schritt näher gekommen ist. 
Im Gesundheitszentrum 
wurde die Radiologie erheb-
lich ausgebaut. Das ermöglicht
Dr. med./Ukr. Alexander 
Kogan. Durch ihn sind jetzt zu-
sätzlich Kern spintomographie
„MRT“ und  Computertomo-
graphie „CT“ verfügbar, was
für das „kleine“ Wildau sensa-
tionell ist.   

Auf Dauer schmerzfrei  
Durch seine Praxisverlegung
von Königs Wusterhausen
nach Wildau gibt es nun neu in
der  Friedrich Engels Straße 

„Schmerzfrei-Wildau“. Man
findet diese Arztpraxis mit
Physiotherapie neben dem
derzeitigen Sitz des Amts -
gerichts und gegenüber der
Kompostierungsanlage. 
Das Haus wurde für die neuen
Praxisräume passend umge-
baut. Alle Zugänge sind bar-
rierefrei. Die Räume sind hell,
freundlich und lichtdurchflu-
tet. Parken ist kein Problem.
Der Name „Schmerzfrei-
Wildau“ ist hier Programm. Im
Mittelpunkt stehen gezielte
Vorsorge sowie eingehende
Behandlung. Ziel ist, auf Dau-
er schmerzfrei und beweglich
zu sein!   

Hilfe bei Rücken und Co. 
Der Facharzt für Orthopädie
und Unfallchirurgie diagnosti-

ziert und behandelt insbeson-
dere Erkrankungen des Stütz-
und Bewegungsapparates. 
Dabei verfolgt er einen ganz-
heitlichen Ansatz um die 
Ursachen zu erkennen. Häufig
gefragt ist er bei Problemen
mit Knochen, Muskeln, 
Sehnen, Bändern und Gelen-

„Schmerzfrei“ in Wildau 

■ Dr. Alexander Kogan ist Facharzt für
Orthopädie und Unfallchirurgie. Er hat
Anfang 2016 seine Praxisräume nach 

Wildau verlegt.

GESUNDHEIT
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ken sowie bei Rücken -
beschwerden oder Schmerzen
an Schulter, Knie oder Hüfte. 
Prävention, Vorsorgeuntersu-
chungen, Maßnahmen zur 
Gesundheitsverbesserung so-
wie Osteoporose-Therapie
und Arthrose-Behandlung
spielen eine wichtige Rolle. 
In der Praxis sind Röntgenauf-
nahmen, Stoßwellentherapie
und sogar Knochendichte -
messung möglich.

Allgemeinpraxis im Haus 
Elena Arefi als Fachärztin für
Allgemeinmedizin ergänzt
durch ihr breites Spektrum die
Praxis. Sie kennt sich gut mit
Problemen wie Bluthoch-
druck, Diabetes, Erkältungen
und Infektionen aus. 
Zudem ist sie ebenso mit Aku-
punkturbehandlungen ver-
traut wie ihr Facharztkollege
für Orthopädie und Unfall -
chirurgie bei „Schmerzfrei-
Wildau“.

Praxis für Orthopädie, 
Unfallchirurgie, Radiologie und

Allgemeinmedizin    
Dr. med./Ukr. Alexander Kogan   

Friedrich Engels Straße 60
15745 Wildau   

Tel. 0 33 75/52 47 67   
E-Mail: info@kogan.de

www.facharzt-für-orthopädie.de 

■ Seit Anfang
2016 ist das Haus
„Schmerzfrei“
ein wichtiger 
Anlaufpunkt für
Orthopädie, Un-
fallchirurgie, Ra-
diologie und All-
gemeinmedizin
sowie Physiothe-
rapie.

Physiotherapie und Trainingscenter 
Im Erdgeschoss befinden sich die Räumlichkeiten der 
Physiotherapie unter Leitung von Axel Meyer. Zu den vielfäl -
tigen Möglichkeiten gehören unter anderem Manuelle Therapie,
Lymphdrainage, klassische Massagen und Krankengymnastik
sowie Fango und Elektrotherapie. Die aktive Trainingstherapie
ist hilfreich, um insbesondere den Rücken stärken. Für die 
spezielle FPZ-Rückenschmerztherapie stehen aktuelle medizi-
nische Trainingsgeräte der neuesten Generation zur Verfügung.  

Schmerzfrei-Wildau • Physiotherapiepraxis   
Friedrich Engels Straße 60 • 15745 Wildau   

Tel. 0 33 75/29 09 82   
E-Mail: info@schmerzfrei-wildau.de • www.schmerzfrei-wildau.de

■ In der Physiotherapie gibt es viele Möglichkeiten, durch abwechs-
lungsreiches Training insbesondere den Rücken zu stärken. 
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ÄRZTE  von A bis Z

Allgemeinmedizin
Elena Arefi (S. 55) Friedrich Engels Straße 60   15745 Wildau   0 33 75/52 47 67
Dr. Jens Jäger Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 50
Dipl.-Med. Jürgen Koch Stolze Schrey Straße 35 15745 Wildau 0 33 75/50 13 08
Ralf Morgenthal Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 20
Henryk Sauer Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 22
Augenheilkunde
Dr. Kerstin Vorein Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 09 78
Chirurgie/Unfallchirurgie/Durchgangsarzt
Dr. Dagmar Haase Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 70
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dipl.-Med. Jana Unger Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 12 15
Hals-, Nasen-, Ohren-Heilkunde
Dr. Kathrin Klein Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 12 04
Hautkrankheiten und Allergologie
Dr. Heidi Buttgereit Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 80
Innere Medizin
Dipl.-Med. Ines Ajer Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 40
Dr. Jens Jäger Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 50
Kinder- und Jugendmedizin 
Dipl.-Med. Ingrid Stiller Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 90
Neurologie und Psychiatrie
Dipl.-Med. Marion Nesimi Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 60
Dipl.-Med. Sybille Wegener Lessingstraße 24 15745 Wildau 0 33 75/5 21 68 14
Orthopädie/Chirotherapie
Dr. Alexander Kogan (S. 54-55)   Friedrich Engels Straße 60   15745 Wildau   0 33 75/52 47 67
Susanne Scheiner Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/5 25 63 30
Psychotherapie
Dipl.-Psych. Ralf Peter Karl Marx Straße 16 15745 Wildau 0 33 75/5 77 98 37
Radiologie
Dr. Alexander Kogan Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 15 57
Tierarzt
Dr. Uwe-Jens Pospieszny Birkenallee 132 15745 Wildau 0 33 75/55 46 40
Zahnmedizin
Dr. Eberhard Abel Springfeldallee 9 15745 Wildau 0 33 75/50 27 68
Karolina Balling Wildbahn 141 15745 Wildau 0 33 75/52 54 56
Dr. Regina Hamann Fichtestraße 92 15745 Wildau 0 33 75/50 25 28
Dr. Regina Hamann Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 12 84
Dr. Melanie Kleyer Wildbahn 89 15745 Wildau 0 33 75/50 05 50
Dr. Jens Möller Friedrich Engels Straße 74 15745 Wildau 0 33 75/50 25 67
Dr. Oliver Schwarz Karl Marx Straße 110 15745 Wildau 0 33 75/50 21 31

Cornelia Gollmitz sorgt bereits seit 1993 mit regelmäßiger Schönheitspflege
für strahlendes Aussehen, reine Haut und straffe Konturen. Sie berät in 
Ruhe und geht einfühlsam auf die persönlichen Belange ein. „Jeder sollte sich
Zeit für gepflegtes Aussehen nehmen. Das ermöglicht sicheres Auftreten und
einen entspannten Alltag“, empfiehlt sie. Ihre Pflegebehandlungen revitali-
sieren die Haut. Sie bietet damit zugleich Erholung und Entspannung. Dabei
kommen hochwertige Produkte zum Einsatz wie zum Beispiel die Kräuter-
kosmetik von Hildegard Braukmann, die man bei ihr für die Anwendung zuhause zudem kaufen kann. 
Maniküre, Pediküre und Schminkschule runden das Bemühen um gutes Aussehen ab. Telefonische 
Terminabsprachen sorgen dafür, dass Wartezeiten vermieden werden.
C. C. Cosmetics im Gesundheitszentrum Wildau • Freiheitstr. 98 • 15745 Wildau • Tel. 0 33 75/50 17 93

Schönheit und Naturkosmetik
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Vorsorge, Diagnose und Behandlung  GESUNDHEIT  

Wer krank wird, will
schnell wissen, was die

Ursache ist und dagegen 
effektiv behandelt werden.
Moderne Diagnostikverfah-
ren wie Magnetresonanz -
tomografie, kurz „MRT“, und
Computertomographie, kurz
„CT“, machen dies schmerz-
frei möglich. 
Allerdings bedeuten diese
Geräte hohe Investitionen, so
dass sie oftmals größeren Kli-
niken und speziellen Praxen
vorbehalten bleiben. Umso
schöner ist, dass man darü-
ber jetzt im Wildauer Ge-
sundheitszentrum verfügt. 
„Die zu untersuchenden Kör-
perregionen werden schicht-
weise aufgenommen. Dies
wird am Computer zu kom-
plexen Bildern zusammenge-
setzt. Die „CT“ arbeitet dabei
mit Röntgenstrahlen und 
liefert sehr schnell Ergebnis-
se in bester Bildqualität. Die
„MRT“ funktioniert mit Hilfe
eines Magnetfelds. Damit 

lassen sich insbesondere 
unterschiedliche Gewebe
sehr deutlich darstellen und
voneinander abgrenzen“, 
erläutert Geschäftsführerin
Birgit Norden.  

Unter einem Dach
Das Wildauer Gesundheits-
zentrum wurde aus der 
bewährten Poliklinik ent -
wickelt. Hier arbeiten Ärzte
für Allgemeinmedizin, Au-
genheilkunde, Chirurgie und 
Unfallchirurgie, Gynäkologie
und Geburtshilfe, HNO,
Hautkrankheiten, Innere 
Medizin, Kinderheilkunde,
Neurologie und Psychiatrie,
Orthopädie, Radiologie 

sowie Zahnmedizin Hand in
Hand. Im Labor werden die
wichtigsten Blutwerte sofort
getestet. Ergänzt wird dies 
alles durch Ergotherapie, 
Logopädie, Physiotherapie,
Podologie, Kosmetik, Apo-
theke sowie eine Heilprakti-
kerin und einen Hörgeräte-
spezialisten. Neu hinzuge-
kommen ist 2015 ein Sani-
tätshaus. 

Gesundheitszentrum 
Wildau GmbH 

Freiheitstraße 98 
15745 Wildau

Tel. 0 33 75/5 25 63 10
Notdienst nach 16 Uhr:

Tel. 01 71/8 79 39 95
www.gesundheitszentrum-wildau.de

Diagnose
neu mit 
CT und 
MRT

■ Dr. Alexander
Kogan ist der
neue Leiter der
Radiologie im
Gesundheitszen-
trum. Hier sind
seit Anfang 2016
Untersuchungen
mit MRT und CT
möglich. 
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GESUNDHEIT Tipps fürs Wohlfühlen

Wen überzählige
Pfunde plagen,
der hat in der 
Regel schon viel
Erfahrung mit
Diäten und dem
JoJo-Effekt ge-
macht. Heilprak-
tikerin Ulrike 
Ehmig bietet ei-
nen anderen 

Ansatz: „Ohrakupunktur ist in der Lage, das Hun-
gergefühl einzudämmen. Im Verbund mit opti-
mierter Ernährung und Sport kommt man so 
einfacher zur Wunschfigur.“ In ihrer Praxis im 
Gesundheitszentrum geht sie mit ganzheitlichem
Ansatz gegen Erkrankungen des Bewegungsappa-
rates wie Ischias, Bandscheibenprobleme oder 
Arthrose sowie Allergien, Atemwegsprobleme,
Hauterkrankungen und psychologische Beein-
trächtigungen vor. Sie setzt dabei vor allem auf
Homöopathie, Akupunktur und Blutegeltherapie.

Heilpraxis Ulrike Ehmig
Freiheitstraße 98 • 15745 Wildau 

Tel. 01 62/9 83 16 42 • www.heilpraxis-ehmig.de

Schlank mit Ohrakupunktur

Wer ein Rezept vom Arzt bekommt, möch-
te es auf kurzem Weg schnell einlösen.

Die Apotheke im Gesundheitszentrum macht
dies durch die enge Zusammenarbeit mit den
Praxen im Haus möglich.    
Seit April 2015 führt Dr. Sabine Hüttner die
Apotheke mit dem bisherigen Team weiter.
Nun unterstützen die Umstellung des Com-
putersystems, der Vorbestellservice über das
Internetportal „apotheken.de“ und die Inter-
netseite der Apotheke die Versorgung mit den
gewünschten Medikamenten. 

„Wir widmen jedem unser gesamtes Wissen,
um optimal pharmazeutisch zu betreuen. Die
Verbesserung der Arzneimitteltherapie -
sicherheit ist eine unserer wichtigsten 
Aufgaben“, beschreibt die Apothekerin das
Anliegen ihres Teams. Die ebenfalls 
optimierte Kundenkarte kommt dem zugute. 
Regelmäßige Aktionen machen es attraktiv,
immer wieder mal vorbei zusehen. So wird es
eine neue Pflegeserie zur Linderung von
Hautproblemen geben. 
Weiter auf dem Programm stehen Informa-
tionen zu den Themen „Trockene Augen“ und
„Gesunde Frau“. 
„Wir messen gern Kompressionsstrümpfe an
und haben immer das richtige Mittel für die
Haus- und Reiseapotheke“, gibt Dr. Sabine
Hüttner weitere Einblicke.  

Apotheke im Gesundheitszentrum
Dr. Sabine Hüttner

Freiheitstraße 98  • 15745 Wildau
Tel. 0 33 75/50 37 22

www.apotheke-wildau.de
■ Das freundliche Team der Apotheke im Gesund-
heitszentrum hilft der ganzen Familie. 

Neue Ideen in bewährter Apotheke

Gepflegtes Ausse-
hen und Wohl-
fühlen gehören
zusammen. 
Sabrina Loboda
ermöglicht mit
ihrem umfangrei-
chen Paket aus
Entspannung,
Hautpflege und
Wohlfühlbehand-
lungen gesunde
Schönheit. Die staatliche anerkannte Kosmetikerin
verfügt über mehr als 15 Jahre Berufserfahrung. Sie
hat in der „Villa 34“ ein liebevoll ausgestattetes Ver-
wöhnreich geschaffen. Klassische und moderne
Kosmetik, Fußpflege, Massage, Maniküre, Fuß -
reflexzonenmassage, Lymphdrainage und medizi-
nische Fußpflege sorgen für Wohlfühlen von Kopf
bis Fuß. Gern setzt sie auf die schonende und 
wirkungsvolle Biokosmetik von Dr. Spiller.         

Atelier Sabrina
Hückelhovener Ring 34 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/9 22 91 16
E-Mail: ateliersabrina.loboda@aol.de

Hautfreundliche Kosmetik 
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Pflegelotse an der Seite  GESUNDHEIT  

Wenn jemand krank oder
pflegebedürftig wird,

betrifft dies immer das fami-
liäre Umfeld mit. 
Das sind Partner, Eltern und
Kinder, die sich um die Ver-
sorgung ihrer kranken oder
pflegebedürftigen Angehöri-
gen kümmern müssen. Diese
Aufgabe jedoch ist für viele
Menschen zu groß, gerade
dann, wenn sie bislang noch
nie etwas mit dem Thema
Pflege zu tun hatten. 
Die Folge: Sie kommen
schnell an ihre Belastungs-
grenzen. Nicht selten führt
der Weg für die Betroffenen
in eine stationäre Einrich-
tung. 
„Als Hauskrankenpflege
möchten wir mit Ihnen 
gemeinsam diese Kette
durch brechen“, bietet Viola 
Wolfgramm an. 2015 griff 
eine umfangreiche Pflegere-
form mit vielen Verbesserun-
gen und Entlastungsmöglich-

keiten im häuslichen Umfeld.
„Gerne möchten wir hier ein
Partner sein, Sie in Ihrer indi-
viduellen Situation unterstüt-
zen und die bestmögliche
Versorgung sicherstellen.“

Hauskrankenpflege
Viola Wolfgramm 
Uhlandstraße 5
15745 Wildau

Tel. 0 33 75/50 10 45
Fax 0 33 75/50 43 56 

E-Mail: hkpwolfgramm@aol.com

Beratung, Begleitung und Pflege

Sicher ans Ziel  
Der Sonderfahrdienst übernimmt speziell für Menschen mit
vorübergehender oder dauerhafter Mobilitätseinschränkung
Transporte zum Arzt oder in die Klinik, selbstverständlich
mit Versicherungsschutz. Das Unternehmen von Frank
Wolfgramm bietet professionellen Personentransport sowie
private Ausflugsfahrten, gehfähig oder im Rollstuhl. Der
Fahrdienst ist Vertragspartner aller Krankenkassen.

Fahrdienst Frank Wolfgramm
Uhlandstraße 5 • 15745 Wildau

Tel. 0 33 75/50 71 63 • Tel. 01 72/3 13 20 29
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ÜBERSICHT  Was erledige ich Wo

A10 Center
A10 Center (S. 2) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/56 23 29
Abfallbeseitigung
AWU Wildau Am Nordhafen 11 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/52 02 22
SBAZV Zum Königsgraben 2 15806 Zossen/OT Dabendorf 0 33 77/3 05 10
Abnehmen
Heilpraxis Ulrike Ehmig (S. 58) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 01 62/9 83 16 42
Shape Line, Dr. Annette Zoeger (S. 60) Karl Marx Straße 115 15745 Wildau 0 33 75/9 22 92 20 
Abwasserbeseitigung und -reinigung
MAWV Köpenicker Straße 25 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/2 56 88 23
Havarie- und Bereitschaftsdienst Köpenicker Straße 25 15711 Königs Wusterh. 08 00/8 80 70 88
Ärzte im Bericht 
Allgemeinmedizin Elena Arefi (S. 55) Friedrich Engels Straße 60 15745 Wildau 0 33 75/52 47 67
Gesundheitszentrum Wildau (S. 57) Freiheitstraße 98  15745 Wildau  0 33 75/5 25 63 10
Praxis für Orthopädie, Unfallchirurgie, Radiologie und Allgemeinmedizin  Dr. med./Ukr. Alexander Kogan  (S. 54) 

Friedrich Engels Straße 60   15745 Wildau 0 33 75/52 47 67
AIDS Beratungsstelle 
Gesundheitsamt LDS Schulweg 13 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/26 21 45
Amtliche Bekanntmachungen
Stadt Wildau, Hauptverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 54
Amtsgericht 
Amtsgericht Königs Wusterhausen Friedr. Engels Str. 58/61 a 15745 Wildau 0 33 75/27 10
An, Ab- und Ummeldungen, Wohnungsangelegenheiten
Stadt Wildau, Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60
Apotheke
Apotheke Gesundheitszentrum (S. 58) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 37 22
Arbeitsvermittlung/Arbeitsamt
Agentur für Arbeit Max Werner Straße 5 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/27 90
Aus- und Weiterbildung
IHK-Projektgesellschaft mbH (S. 24) Schwartzkopffstr. 2 (Halle VII) 15745 Wildau 0 33 75/5 28 16 30 
Kompetenzcentrum AMVG gGmbH (S. 21) Schwartzkopffstr. 9 (Haus 24) 15745 Wildau 0 33 75/5 29 14 60
TAW / VWA Wildau (S. 25) Eichstraße 4 15745 Wildau 0 33 75/5 05 00
ZAL Berlin-Brandenburg GmbH (S. 68) Schwartzkopffstr. 9, Halle 29 15745 Wildau 0 33 75/21 23 21
Zukunftswerkstatt Wildau (S. 27) Friedrich Engels Straße 61 B 15745 Wildau 0 33 75/52 52 30  
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Wichtige Rufnummern
Polizei ...................................................................1 10

Feuerwehr, Unfall-Hilfe.......................................1 12

Leitstelle Brandschutz und Rettungs-
wesen (Cottbus) .....................................03 55/63 20

Gesundheitszentrum....................0 33 75/5 23 63 10
Notdienst ab 16 Uhr........................01 71/8 79 39 95

Wasser/Abwasser ..........................08 00/8 80 70 88

Strom Störungsdienst ....................01 80/1 21 31 40

EWE................................................0 33 75/2 41 91 42
..............................01 80/1 39 31 11, 01 80/1 39 32 00

Heizung-Notdienst ..........................01 70/2 23 04 28   

Autoservice Not-Tel. .......................01 70/4 03 24 29

Auto-Service ......................................0 33 75/5 05 20

Auto-Service ......................................0 33 75/565 90 

Wohlfühlen will
gelernt sein. Dr.
Annette Zoeger
bietet mit dem
neuen Studio ge-
genüber vom
Bahnhof dafür
einen erprobten
Weg. Ganzheitli-
che Ernährungs-
beratung spielt
dabei eine wich-

tige Rolle. Sie wird durch gezielte Bewegung zur 
Gewichtsabnahme und entspannende Körperbe-
handlung als Gegenpol zu Stress und Alltagshektik
ergänzt. Wickel, Wärme- oder Kältebehandlung 
reduzieren Cellulite und helfen bei Problemzonen.
„Die Programme sind für Frauen in jedem Alter aus-
gelegt, machen Spaß und führen zu messbarem
Umfangsverlust“, beschreibt Dr. Annette Zoeger
wichtige Vorteile.   

Shape Line • Dr. Annette Zoeger
Karl Marx Straße 115 • 15745 Wildau 

Tel. 0 33 75/9 22 92 20
www.shape-line.de/studio/wildau

Entspannen und abnehmen



Was erledige ich Wo  ÜBERSICHT

Ausbildungsplätze
BMW Vertragshändler Wernecke (S. 37) Richard Sorge Straße 32     15745 Wildau 0 33 75/5 05 20
real,- SB-Warenhaus GmbH (S. 34) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/52 35 60  
Ausländerangelegenheiten
Ausländerbehörde LDS Schulweg 1 b 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/26 21 06 
Autoservice
AL Wildauer Automobile GmbH (S. 41) Dorfaue 11 A 15745 Wildau 0 33 75/5 65 90
Aqua Sachverständige (S. 36) Fontaneallee 51  15745 Wildau  03375/529445 
ASL Auto-Service Loeben (S. 63) An der Mensa 15-17, Halle 7  15745 Wildau 03375/554379 
Autohaus Dietz GmbH (S. 14-15) Chausseestraße 4 15745 Wildau 03375/5057110
BMW Vertragshändler Wernecke (S. 37) Richard Sorge Straße 32 15745 Wildau 0 33 75/5 05 20
Bahnhof/S-Bahn
Bahnhof Wildau Karl Marx Str./Bahnhofstraße 15745 Wildau 
Bahnfahrkarten
DB FahrKartenAgentur KW  (S. 16) Bahnhofsvorplatz 5 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/21 12 55
Bau- und Hausservice
Bauabdichtung Golze GmbH (S. 30) Bahnhofstraße 15 15926 Luckau 0 35 44/55 57 07
Bau- u. Hausdienstleistg. Krüger (S. 33) Teichstraße 12 15745 Wildau 0 33 75/50 15 97
Boldis Glaserei (S. 32) Freiheitstraße 141 15745 Wildau 01 73/2 04 08 45
Flatrate Entrümpelung Klingner (S. 30) Birkenallee 121 15745 Wildau 01 57/34 81 68 74
Fliesenleger-Meisterbetrieb Pukall (S. 33)  Uhlandstraße 19 15745 Wildau  0 33 75/55 12 43
Silvia Hesse Hausverwaltung (S. 30) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
Steckling & Steckling, Sanitär (S. 31) Schillerallee 69 15745 Wildau 0 33 75/50 22 75
Vermessung Borschel-Ortloff (S. 31) Fichtestraße 124 15745 Wildau 0 33 75/50 14 67
Vermessungsbüro A. Schmidt (S. 32) Maxim Gorki Straße 24 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/21 14 91 00
ZET Bauträgergesellschaft mbH (S. 33) Teupitzer Höhe 59 15755 Teupitz 03 37 66/2 08 06
zeuCon | liegenschaften (S. 32) Schillerstraße 35 15738 Zeuthen 03 37 62/8 14 04
WiWO (S. 4) Friedrich Engels Straße  40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60
Bauaufsicht
Bauordnungsamt LDS Brückenstraße 41 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/26 24 21
Bauhof
Stadt Wildau, Bauverwaltung Ludwig Witthöft Straße 15745 Wildau 0 33 75/2 13 14 89
Bauwerkstrockenlegung
Bauabdichtung Golze GmbH (S. 30) Bahnhofstraße 15 15926 Luckau 0 35 44/55 57 07
Bekleidung
Jack Wolfskin Store, A10 Center (S. 51) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/5 23 58 66
Bestattung
Bestattungshaus Rauf (S. 64) Köpenicker Straße 32 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/21 11 22
Bibliothek
Bibliothek Wildau Friedrich Engels Straße 78 15745 Wildau 0 33 75/50 04 20
TH Wildau, Bibliothek Hochschulring 1, Halle 10 15745 Wildau 0 33 75/50 81 23
Büroflächen, Gewerberäume
Silvia Hesse Hausverwaltung GmbH (S. 30) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
WiWO (S. 4) Friedrich Engels Straße  40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60
Demenz-Betreuung
Viola Wolfgramm (S. 59)  Uhlandstraße 5 15745 Wildau 0 33 75/50 10 45
Druck
oe-werbung Oelschlägel (S. 51, S. 62)   Schmiedestraße, Haus 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 99 23
Eheschließung
Standesamt Königs Wusterhausen Schloßstraße 3 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/27 35 01
Eigenheim
ZET Bauträgergesellschaft mbH (S. 33) Teupitzer Höhe 59 15755 Teupitz 03 37 66/2 08 06
Einkaufen
A10 Center (S. 2) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/56 23 29
Jack Wolfskin Store, A10 Center (S. 51) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/5 23 58 66
Postagentur, Schreibwaren (S. 51) Fichtestraße 92-94 15745 Wildau 0 33 75/21 86 95
Real SB-Warenhaus GmbH (S. 34-35) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/52 35 60
Entrümpelung
Flatrate Entrümpelung Klingner (S. 30) Birkenallee 121 15745 Wildau 01 57/34 81 68 74
Essen
Heiße Theke Real  (S. 34-35) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/52 35 60 
Fahrdienst
Fahrdienst Frank Wolfgramm (S. 59)  Uhlandstraße 5 15745 Wildau 0 33 75/50 71 63 
Fahrrad
Ranzinger-Fahrradservice (S. 47) Eichenallee 8 15711 Königs Wusterh.  0 33 75/29 39 09 
Fernbus
DB FahrKartenAgentur KW (S. 16) Bahnhofsvorplatz 5 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/21 12 55 
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Feuerwehr
Leitstelle Cottbus 03 55/63 20
Freiwillige Feuerwehr Wildau Ludwig Witthöft Straße 15745 Wildau 0 33 75/50 54 61
Firmenservice
Johann A. Meyer GmbH (S.13) Albertusstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 90 
Fliesenleger
Fliesenleger-Meisterbetrieb Pukall (S. 33)  Uhlandstraße 19 15745 Wildau  0 33 75/55 12 43  
Freizeit
Begegnungsstätte Villa 34 Hückelhovener Ring 34 15745 Wildau 0 33 75/5 29 85 04
CineStar Wildau (S. 3) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/58 24 20
Familientreff Kleeblatt Fichtestraße 105 15745 Wildau 0 33 75/46 83 42
Familienladen Seifenblase Karl Marx Straße 114 15745 Wildau 0 33 75/2 46 58 00
Freibad Miersdorfer See, Zeuthen Schulzendorfer Straße 15738 Zeuthen
Jugendclub Wildau Eichstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/50 49 10
Otto-Franke-Stadion Jahnstraße 15745 Wildau 0 33 75/50 13 59
Seniorentreff Karl Marx Straße 123 15745 Wildau 0 33 75/50 09 28
Sporthalle Wildau Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/4 68 99 33
Wildorado, Schwimmen/Sauna (S. 48) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/4 68 99 10
Wildorado, Fitness (S. 48) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/4 68 99 11
Friedhof
Waldfriedhof Am Friedhof 5 15745 Wildau 0 33 75/50 19 02
Führungszeugnisse
Stadt Wildau Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60
Fundbüro
Stadt Wildau, Hauptverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 5442  
Gesundheit
Gesundheitszentrum Wildau (S. 57) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/525 63 10 
Ärztlicher Notdienst nach 16 Uhr 01 71/8 79 39 95
Gewerbeangelegenheiten
Stadt Wildau, Hauptverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 55
Gewerberäume, Büroflächen
Silvia Hesse Hausverwaltung (S. 30) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
WiWO (S. 4) Friedrich Engels Straße  40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60
Glaserei
Boldis Glaserei (S. 32) Freiheitstraße 141 15745 Wildau 01 73/2 04 08 45
Großhandel Hygiene- und Sanitärbedarf
Johann A. Meyer GmbH (S.13) Albertusstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 90 
Grünflächenunterhaltung
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 58
Hafen
LUTRA mbH (S. 17)  Hafenstraße 18  15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/67 10
Hauskrankenpflege
Viola Wolfgramm (S. 59)  Uhlandstraße 5 15745 Wildau 0 33 75/50 10 45
Hausverwaltung
Silvia Hesse Hausverwaltung (S. 30) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
zeuCon | liegenschaften (S. 32) Schillerstraße 35 15738 Zeuthen 03 37 62/8 14 04

Schmiedestraße Haus 3
Gewerbegebiet / Kurbelwelle

15745 Wildau

info@oe-werbung.de

www.oe-werbung.de

Tel.: 03375 / 524 99 23
Fax: 03375 / 524 99 25 oerb
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Heilpraktiker
Heilpraxis Ulrike Ehmig (S. 58)   Freiheitstraße 98 15745 Wildau 01 62/9 83 16 42
Heizung, Sanitär
Steckling & Steckling Sanitär (S. 31) Schillerallee 69 15745 Wildau 0 33 75/50 22 75
Hochschule
Technische Hochschule (S. 18, S. 22) Hochschulring 1 15745 Wildau 0 33 75/5081 01
TH Wildau Seniorenseminar (S. 20) Hochschulring 1, Halle 14 15745 Wildau 0 33 75/50 85 98  
Hygienebedarf
Johann A. Meyer GmbH (S. 13) Albertusstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 90
Immobilien
Silvia Hesse Hausverwaltung GmbH (S. 30) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
WiWO (S. 4) Friedrich Engels Straße  40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60 
Jugend-Treff
Jugendclub Eichstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/50 49 10
Katasteramt 
Katasteramt Lübben Reutergasse 12 15907 Lübben 0 35 46/20 27 00/-99
Kindereinrichtungen
Kita „Am Markt“ Marktplatz 1 15745 Wildau 0 33 75/50 11 31
Kita/Hort „Wirbelwind” Geschw. Scholl Straße 12 15745 Wildau 0 33 75/50 03 21
Kita „Zwergenland“ Freiheitstraße 100-102 15745 Wildau 0 33 75/50 05 67
Kinderspielplätze
1. Freiheitstraße (hinter dem alten Rathaus)/2. Turnplatz Karl Marx Straße (hinter Oberschule)
3. Hückelhovener Ring (WiWO)/4. Am Röthepfuhl/5. Am Weiher/6. Kurpark Birkenallee
Stadt Wildau, Bauverwaltung    Karl Marx Straße 36    15745 Wildau    0 33 75/50 54 17  
Kino
CineStar Wildau (S. 3) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/58 24 20
Kirchen
Evangelische Kirchengemeinde Kirchstraße 1 15745 Wildau 03375/50 11 04

03 37 62/82 25 72
Konferenzräume, Tagungsmöglichkeit
Albertinum Business Center (S.13) Albertusstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 90
Kosmetik
Atelier Sabrina (S. 58) Hückelhovener Ring 34 15745 Wildau 0 33 75/9 22 91 16
C. C. Cosmetics (S. 56) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 17 93
Kraftfahrzeugzulassungsstelle
Straßenverkehrsamt LDS Fontaneplatz 10 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/26 26 71
Krankenhaus
Klinikum Dahme-Spreewald Köpenicker Straße 29 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/28 80
Legastheniker Hilfe
Schreibhaus (S. 21) Berliner Straße 20 A  15711 Königs Wusterh. 0 33 75/21 18 94 
Schreibhaus (S. 21) Zernsdorfer Straße 63 15711 Königs Wusterh. 0 33 75/21 18 94
Lohnsteuer
Lohnsteuerhilfe Berlin-Bbg. e.V. (S. 47) Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 16 36  
Malerarbeiten
Bau- u. Hausdienstleistungen Krüger (S. 33) Teichstraße 12 15745 Wildau 0 33 75/50 15 97
Meldebescheinigungen und Führungszeugnisse
Stadt Wildau Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60  
Nagelpflege
Atelier Sabrina (S. 58) Hückelhovener Ring 34 15745 Wildau 0 33 75/9 22 91 16
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Ordnungsangelegenheiten, Ruhender Verkehr, Hundehaltung
Stadt Wildau Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 55/-56
Personalausweise/Reisepässe
Stadt Wildau, Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60
Physiotherapie
Schmerzfrei-Wildau, Physiotherapie (S. 55) Friedrich Engels Straße 60 15745 Wildau 0 33 75/29 09 82 
Post
Postagentur, Schreibwaren (S. 51) Fichtestraße 92-94 15745 Wildau 0 33 75/21 86 95
Privatschule
Freie Oberschule Villa Elisabeth (S. 21) Eichhornstraße 4-5 15741 Bestensee 03 37 63/22 77 50
Grundschule Villa Elisabeth (S. 21) Kirchstraße 2 15745 Wildau 03375/5 29 50 25
Gymnasium Villa Elisabeth (S. 21) Eichstraße 1 15745 Wildau 0 33 75/21 62 40
Oberschule Villa Elisabeth (S. 21) Uhlandallee 28-30 15732 Eichwalde 0 30/6 75 52 62
Rechtsanwalt
Rechtsanwalt Mirko Steindl (S. 36) Karl Marx Straße 17   15745 Wildau   0 33 75/52 07 17
Rechtsanwaltskanzlei Ramona Seilz (S. 44) Am Kleingewerbegebiet 3 15745 Wildau 0 33 75/50 05 54
Sanitärbedarf
Johann A. Meyer GmbH (S. 13) Albertusstraße 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 90
Schreibwaren, Bürobedarf
A10 Center (S. 2) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/56 23 29
Postagentur, Schreibwaren (S. 51) Fichtestraße 92-94 15745 Wildau 0 33 75/21 86 95
Real SB Warenhaus GmbH (S. 34-35) Chausseestraße 1 15745 Wildau 0 33 75/52 35 60
Schulen in öffentlicher Trägerschaft, Hochschule 
Grundschule Fichtestraße 90 15745 Wildau 0 33 75/46 80 90
Ludwig Witthöft Oberschule Karl Marx Straße 108 15745 Wildau 0 33 75/50 33 31
Technische Hochschule (S. 16, S. 20) Hochschulring 1 15745 Wildau 0 33 75/5081 01
TH Seniorenseminar (S. 18) Hochschulring 1, Halle 14 15745 Wildau 0 33 75/50 85 98
Senioren
Seniorentreff Karl Marx Straße 123 15745 Wildau 0 33 75/50 09 28
Begegnungsstätte Villa 34 Hückelhovener Ring 34 15745 Wildau 0 33 75/5 29 85 04
Soziale Angelegenheiten
Sozialamt LDS Brückenstraße 41 15711 Königs Wusterhausen 0 35 46/20 17 01
Soziale Einrichtungen
Kindheit e.V. Freiheitstraße 98 15745 Wildau 0 33 75/50 37 21
Suchtberatungsstelle Schulweg 1 a 15711 Königs Wuster. 0 33 75/29 35 85/86 
Sport- und Schwimmhalle
Sporthalle Wildau Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 33
Wildorado, Schwimmen, Sauna (S. 48) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 10
Wildorado, Fitness (S. 48) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 11
Wildauer Sportbetriebsgesell. (S. 48) Jahnstraße 30 15745 Wildau 0 33 75/46 89 99 34
Steuerberatung
WOLLNY WP GmbH (S. 44) Freiheitstraße 124-126 15745 Wildau 0 33 75/21 20 57
Steuern
Finanzamt Königs Wusterhausen Weg am Kreisgericht 9 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/27 50
Stadt Wildau, Finanzverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 81
Straßenbäume
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 58
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Straßenbau
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 11
Straßenbeleuchtung
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/5 05 47 69
Straßenreinigung, Winterdienst
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 12
Straßenreparaturen
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 13 
Stromversorgung/Anmeldung
Edis Luckenwalder Straße 66 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/91 12 00
Telefonkarten
Postagentur, Schreibwaren (S. 51) Fichtestraße 92-94 15745 Wildau 0 33 75/21 86 95  
Tankstelle
LUTRA Petrol Tankstelle K. Marx Str. 176, Niederleh. 15711 Königs Wusterhausen 0 33 75/67 10
Tiernahrung
Fressnapf Bangel (S. 7) Chausseestraße 4 15745 Wildau 0 33 75/50 70 95
Tourismusinformation
Tourismusverband Dahme-Seen e.V. Am Bahnhof 15711 Königs Wusterhausen 03375/25200
Umweltschutz
Stadt Wildau, Bauverwaltung Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 58
VBB-Fahrkarten
DB FahrKartenAgentur KW  (S. 16) Bahnhofsvorplatz 5 15711 Königs Wusterhausen0 33 75/21 12 55
Postagentur, Schreibwaren (S. 51) Fichtestraße 92-94 15745 Wildau 0 33 75/21 86 95
Veranstaltungen, Genehmigung
Stadt Wildau Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 55 
Veranstaltungskalender, Aufnahme in den Veranstaltungskalender der Stadt
Stadt Wildau, Öffentlichkeitsarbeit Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 63
Vermessung
Vermessung Borschel-Ortloff (S. 31) Fichtestraße 124 15745 Wildau 0 33 75/50 14 67
Vermessungsbüro A. Schmidt (S. 32) Maxim Gorki Straße 24 15711 KW 0 33 75/21 14 91 00
Versicherung, Finanzen
Allianz-Generalvertr. Stellmacher (S. 45) Freiheitstraße 20 15745 Wildau 0 33 75/55 40 22
Allianz Hauptvertr. René Banse (S. 45) Stolze Schrey Straße 22 15745 Wildau 0 33 75/50 05 19
Versicherungen Kai Rinka (S. 40) Karl Marx Straße 15 15745 Wildau 0 33 75/50 22 70
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt
Kreisverwaltung LDS Schulweg 1 b 15711 Königs Wusterhausen0 33 75/26 21 21
Volkshaus Wildau
Saalmiete Karl Marx Straße 36 15745 Wildau   0 33 75/50 54 51
Werbung
oe-werbung Oelschlägel (S. 51, S. 62)   Schmiedestraße, Haus 3 15745 Wildau 0 33 75/5 24 99 23
Wohnungsangelegenheiten, An, Ab- und Ummeldungen
Stadt Wildau, Einwohnermeldeamt Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 59/-60
Wohnberechtigungsscheine
Stadt Wildau, Bauverwaltg. Zi. 25a Karl Marx Straße 36 15745 Wildau 0 33 75/50 54 12
Wohnungen
Silvia Hesse Hausverwaltung (S. 30) Rosenanger 6 15745 Wildau 0 33 75/50 25 70
WiWO (S. 4) Friedrich Engels Straße  40 15745 Wildau 0 33 75/5 19 60
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An der Mensa

A
Ahornring D1-2             
Akazienring D1
Albert-Lemaire-Platz E2-3
Albertusstraße B4
Am Friedhof C3
Am Kleingewerbegebiet B4
Am Rosenbogen C2
Am Staatsforst D1
Am Weiher D3
Am Wildgarten D2, F3
Amselsteg D3
An der Eisenbahn D5
An der Mensa D3-4 (A1)
Asternring C2
B
Bachstelzengang D3
Bahnhofsplatz D4
Bergstraße C3-4/D4-D5
Berliner Chaussee A-B4-5
Birkenallee D1-2/E2-3
Blumenkorso C2-3
Brahmsstraße C4
Breite Straße E3
Brückmannstraße C-D4-5
C
Chausseestraße B-C4
D
Dohlenstieg D2
Dorfaue C3-4
E
Eichstraße D4
Eichenring D2
Emil-Müller-Straße D5
F
Falkenfang D2
Fasanenhege D2-3
Fichtestraße C3-4-5/D3
Finkenschlag D3
Fontaneallee E1
Fliederweg C3 (C2)
Forsythienweg C2
Freiheitstraße C-D-E3/C4
Friedrich-Engels-Str. E2-3
Fuchsbau C2
G
Geschwister-Scholl-Straße D3
Gewerbepark A3
Goethebahn C4-5
Grabowskistraße C-D4
Grüne Schanze D4
H
Hahnenbalz D2-3
Hasenwinkel C2
Heideweg E2
Heinestraße D4

Hirschsprung D2
Hochschulring D4
Hochsitz D2
Hochwaldstraße D-E1-2
Holundersteg E2
Hückelhovener Ring C3
I
Im Röthegrund D2-3 (C2)
J
Jahnstraße D3-4
K
Kantstraße C-D4
Karl-Marx-Straße D4/E3-4
Kastanienhof C3
Kastanienring D2
Kastanienstraße E3-4
Käthe-Kollwitz-Straße D3
Kirchstraße D4
Kochstraße C4
Kommenda-Herbst-Str. A1
L
Lessingstraße C4
Ludwig-Witthöft-Platz D4
Ludwig-Witthöft-Straße D3-4
M
Magnolienweg C3
Maiglöckchenweg C2
Marktplatz E4
Maxim-Gorki-Straße C5
Miersdorfer Straße C2-3
N
Nelkenweg C3
Neubauernstraße C4
Neuer Weg C3 (C2)
Nordpromenade D1
P
Petra-Damm-Straße D3
Pirschgang D2
Platanenring D1
Puschkinallee D2, E2
R
Rehfährte D2
Reiherhorst D2
Richard-Sorge-Straße D4-5
Röntgenstraße C-D3
Rosenanger C2-3
S
Sanddornweg C2-3
Schertlingstraße C3-4
Schillerallee C3-4
Schluchtweg D4
Schmiedestraße D3, B2
Schubertstraße C4
Schwartzkopffstraße D3-4
Schwarzer Weg D-E4
Sperberzug D2-3

Springfeldallee C-D2
Stolze-Schrey-Straße C-D4
Straße der AWG D3       
Straße des Friedens D4
Südpromenade D1
T
Teichstraße D4
U
Uferprom. a. d. Dahme E3
Uhlandstraße C4-5

Wissenschafts- und Technologiepark

Ulmenring D2
V
Veilchenweg C2
W
Wagnerstraße C3
Weg an der Autobahn C5
Weidenring D1
Westkorso D1
Wiesenring C2
Wildbahn C2/D2-3
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Wer als Firma die Markt-
position beibehalten

oder verstärken möchte, ist
auf hohe Effizienz angewiesen.
Das ist nur mit motivierten
Mitarbeitern möglich, die die
spezifischen Anforderungen
erfüllen. 
Dies ermöglicht das „ZAL Ber-
lin-Brandenburg“ mit exakt
auf den jeweiligen Betrieb
ausgerichteten Qualifizierun-
gen. Der renommierte 
Bildungsträger ist mit Stand-
orten in Wildau, Königs Wus-
terhausen und Berlin regiona-
ler Marktführer bei der Aus-
und Weiterbildung. Er ist hier
seit vielen Jahren bewährter
Partner von Firmen aller Grö-
ßen. Dazu gehören die 
Wildauer Kurbelwelle oder
AneCom AeroTest. 

Bausteine nach Bedarf
„Wir kümmern uns darum,
dass Mitarbeiter entspre-
chend den speziellen Anfor-
derungen im jeweiligen Be-
trieb geschult werden. Unsere
Programme beinhalten unter-
schiedliche Module, was eine
große Flexibilität ermöglicht“,

beschreibt Geschäftsführer
Ronald Person. Der Bildungs-
träger ist vielfach in den 
Bereichen Metall und Elektro,
CNC-Bearbeiten und Schwei-
ßen, Handel und Logistik, 
Sanitär, Heizung und Klima
sowie in der kaufmännischen
Weiterbildung gefragt.

Verbundausbildung
Ein weiteres Feld ist die 
Unterstützung in der betrieb-
lichen Erstausbildung. „Wir
vermitteln Fachinhalte auf 
hohem technischen Niveau
und bereiten auf Prüfungen
vor“, erläutert Ronald Person.
Mögliche Berufe für diese 

Verbundausbildung werden
auf der informativen Internet-
seite auf geführt.  

Bewerber und Betrieb
Wer einen neuen Arbeitsplatz
oder eine andere berufliche
Herausforderung sucht, hat
mit der Qualifizierung beim
„ZAL-BB“ einen wesentlichen
Schritt absolviert. Bei der 
Stellenfindung hilft das „IZ
Jobs und Bildung“ in Königs
Wusterhausen. Dort melden
Arbeitgeber freie Stellen und
bekommen passende Bewer-
ber empfohlen. Dabei profi-
tieren sie von der sehr schnel-
len Personalvermittlung. Das
schließt ein, gemeinsam fest-
zustellen, welche Qualifizie-
rungsmaßnahmen hilfreich
sein können und diese durch-
zuführen. Die Firmen können
so Mitarbeiter einstellen, die
exakt ins Unternehmen 
passen.  
ZAL Berlin-Brandenburg GmbH  

Bildungsstätte Wildau  
Schwartzkopffstraße 9

(Halle 29) 
15745 Wildau  

Tel. 0 33 75/21 23 21  
www.zal-bb.de 

Bildungsträger bringt Wirtschaft und Bewerber zusammen

Erfolgreich im Job und im Wettbewerb

■ Das ZAL-BB bildet Erwachsene
fort und im Verbund Lehrlinge für
Firmen wie Luban in Halbe aus. 


